BACHMANN & PETER

Ingenieurbiiro fir Bauwesen GmbH

BACHMANN & PETER Ing urbiiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87 | 93049 Regensburg

Projekt Nr.: T12415
Vorhaben: ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Worth a. d. Do.

Vorhabenstrager: Stadt Worth a. d. Do.
Rathausplatz 1
93086 Worth a.d.Do.

Hydrotechnische Berechnungen
zum
Antrag auf wasserrechtlichen Erlaubnis
fur die Einleitung von Niederschlagswasser
in ein Oberflachengewasser lll. Ordnung
Einleitungsstelle: Flur Nr. 603/28

Gemarkung: Stadt Worth a. d. Do.
Gemeinde: Stadt Worth a. d. Do.

Beilage Nr. 3

vom 30.04.2020

Vorhabenstrager: Entwurfsverfasser:

Woérth a. d. Do., den Regensburg, den

(Unterschrift) (Unterschrift)



10.

11.

12.

13.

14.

15.

Inhaltsverzeichnis

Seite 1 von 89

Hydrotechnische Berechnungen zur Oberflachenentwasserung

im Baugebiet "Am Brand" in Worth a. d. Do.

Niederschlagshéhen und -spenden nach KOSTRA-DWD 2010R fur Wérth a.d. Donau (BY)

Ortliche Regendaten zur Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138, A 117 usw.
KOSTRA-Datenbasis 1951-2010
Regenspende und Regenspendenlinien fir Wiederkehrzeiten T=1-10a

Ortliche Regendaten zur Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138, A 117 usw.
KOSTRA-Datenbasis 1951-2010
Regenspende und Regenspendenlinien fiir Wiederkehrzeiten T =20 - 100 a

Ermittlung der abflusswirksamen Flachen A,
des Gesamteinzugsgebietes des RRB an der Einleitungsstelle zur Vorflut
- Abflusswirksame Flachen Gesamt an der abschlielenden Einleitungsstelle zur Vorflut

Bemessung von Ruckhalteraumen im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117
Bemessung des Regenruckhaltebeckens fiurn =1, T = 1 Jahre

Bemessung von Ruckhalteraumen im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117
Vorbemessung des Regenrickhaltebeckens mit n = 0,01, T = 100 Jahre
fur den nachfolgenden Uberflutungsnachweis

Ortliche Berechnungsregenspenden fiir Dach- und Grundstiicksflachen
KOSTRA-Datenbasis 1951-2010
Grundlage fiir den Uberflutungsnachweis zum Baugebiet

Ortliche Regendaten zur Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138, A 117 usw.
KOSTRA-Datenbasis 1951-2010
Regenspende und Regenspendenlinien fiir Wiederkehrzeiten T=2-30a

Ermittlung der abflusswirksamen Flachen A nach DIN 1986-100 zum Uberflutungsnachweis
des Gesamteinzugsgebietes des RRB an der Einleitungsstelle zur Vorflut
- Abflusswirksame Flachen Gesamt an der abschliefenden Einleitungsstelle zur Vorflut

Bemessung von Ruckhalterdumen nach Arbeitsblatt DWA-A 117
und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22
bei einem Drosselabfluss des RRB von Qp, = 25 I/s

Bemessung von Ruckhalterdumen nach Arbeitsblatt DWA-A 117
und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22
bei einem Drosselabfluss des RRB von Qp, = 169,1 I/s

Uberflutungsnachweis in Anlehnung an DIN 1986-100
Nachweis mit Gleichung 21
bei einem Drosselabfluss des RRB von Qp, = 25 I/s

Uberflutungsnachweis in Anlehnung an DIN 1986-100
Nachweis mit Gleichung 21
bei einem maximalen Drosselabfluss des RRB von Qp, = 281,7 I/s

Uberflutungsnachweis in Anlehnung an DIN 1986-100
Nachweis mit Gleichung 21
bei einem mittleren Drosselabfluss des RRB von Qp, = 169,1 I/s

Niederschlagshéhen und -spenden nach KOSTRA-DWD 2010R fir Wérth a.d. Donau (BY)
Grundlage flr die hydraulische Berechnung mit Rehm / Hykas 12.5

Seite
4-5

6-7

10

11-12

13-14

15

16 -17

18-19

20-21

22-23

24

25

26

27 -28



16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

32.

33.

34.

35.

36.

37.

Hydrotechnische Berechnung der NW-Kanale mit Rehm / Hykas 12.5
- Teilgebiet Neubaugebiet Netzteil: NW1

Hydrotechnische Berechnung der NW-Kanale mit Rehm / Hykas 12.5
- Teilgebiet Neubaugebiet Netzteil: NW2

Bemessung des Regenruckhaltebeckens - Ermittlung Abflussleistung Qy
der RRB Auslaufleitung DN 400 PP SN 16 bei n = 1
- Berechnung der Vollfiillleistung der Ablaufleitung des RRB nach Prandtl-Colebrook

Abflussbegrenzung fir n = 1 Uber ein vertikales Wirbelventil DN 125 mit Q4 = 25 I/s
- Abflusskurve des gewahlten Wirbelventiles

Bemessung des Regenrilickhaltebeckens - Ermittlung Abflussleistung Qy
der RRB Auslaufleitung DN 400 PP SN 16 bei n > 1 bis n = 100

- Berechnung der maximalen Abflussleistung der Ablaufleitung des RRB nach Prandtl-Colebrook

Abflussbegrenzung fir n > 1 Uber einen Drosselschieber DN 300 mit Qq, = 281,7 I/s
- Abflusskurve des gewahlten Drosselschiebers

Bemessung des Regenrilickhaltebeckens - Ermittlung Abflussleistung Qy
bzw. der Leistungsfahigkeit des Vorflutgraben mit Raubettgerinne u. Wassertiefe 0,5 m
- Dimensionierung eines offenen Gerinnes mit Manning-Strickler Rauheitsbeiwert

Bestandsituation des Vorfluters unmittelbar unterhalb der Einleitungsstelle

Ermittlung des urspriinglichen Einzugsgebietes des Vorfluters im Bereich der Einleitungsstelle
zum Nachweis der annahernd gleichen naturlichen Abflussverhéltnisse des Vorfluters

Ermittlung des verbleibenden Einzugsgebietes des Vorfluters im Bereich der Einleitungsstelle
ohne Einzugsgebiet RRB Baugebiet

Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bei n = 1
Einleitungsbereich - urspiingliches Einzugsgebiet ohne Baugebiet

Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bei n = 1
Einleitungsbereich - mit neuem Einzugsgebiet und Baugebiet "Am Brand"

Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bein = 0,1
Einleitungsbereich - urspiingliches Einzugsgebiet ohne Baugebiet

Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bei n = 0,1
Einleitungsbereich - mit neuem Einzugsgebiet und Baugebiet "Am Brand"

Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bei n = 0,01
Einleitungsbereich - urspiingliches Einzugsgebiet ohne Baugebiet

Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bei n = 0,01
Einleitungsbereich - mit neuem Einzugsgebiet und Baugebiet "Am Brand"

Bewertungsverfahren nach Merkblatt DWA-M 153

Bemessung der Sedimentationsanlage - Ausflihrung Lamellenklarer Il
Teileinzugsgebiet NW1

Bemessung der Sedimentationsanlage - Ausfihrung Lamellenkléarer |
Teileinzugsgebiet NW2

Uberpriifung der Hydraulischen Gewasserbelastung nach Merkblatt DWA-M 153
Nachweis der Notentlastung des RRB

Vergleichsberechnung Leistungsfahigkeit Notlberlauf Damm

Seite 2 von 89

29-36

37 -40

41

42

43

44

45

46 - 48

49

50

51

52

53

54

55

56

57 - 58

59 - 61

62 - 64

65 - 66

67 - 74

75



38.

39.

40.

41.

42.

43.

44.

Ermittlung der abflusswirksamen Flachen A, nach Arbeitsblatt DWA-A 138

zur Bestimmung des Regel-Puffer- und Brauchwasserspeichervolumen der privaten Zisternen

- Abflusswirksame Flachen einer durchschnittlichen Grundstiicksparzelle

Bemessung von Rickhalteraumen im Naherungsverfahren
nach Arbeitsblatt DWA-A 117 - Pufferspeichervolumen der Zisterne firn =1, T = 1 Jahre

Nachweis der Abflussbegrenzung in den Zisternen
durch 3P Schwimmdrossel

Ermittlung Regenwassernutzung, Regenwasserertrag, Regenbedarf und Zisternenvolumen
Bemessung des Brauchwasservolumen im privaten NW-Ruckhalte- u. Speicherschacht

Ermittlung der abflusswirksamen Flachen A, nach Arbeitsblatt DWA-A 138
Grundstiick Neubau KiTa
- Abflusswirksame Flachen Grundstiick des 6ffentlichen Neubaus der Kindertagesstatte

Bemessung von Rickhalteraumen im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117
Berechnung des vorgelagerten NW-Ruckhaltung des KiTa-Neubaues

zur Dampfung der NW-Spitzenabflusse

- Berechnung Grundstiick Neubau KiTa fiirn =1, T = 1 Jahre

Bemessung der zentralen Schmutzwasserpumpstation und Druckrohrleitung

Seite 3 von 89

76

77-78

79-80

81-82

83

84 -85

86- 89



Seite 4 von 89

1. Niederschlagshéhen und -spenden nach KOSTRA-DWD 2010R fiir Worth a.d. Donau (BY)

KOSTRA-DWD 2010R

Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

N~

Niederschlagshohen nach
KOSTRA-DWD 2010R

Rasterfeld : Spalte 56, Zeile 81
Ortsname : Wérth a.d. Donau (BY)
Bemerkung
Zeitspanne : Januar - Dezember
Dauerstufe Niederschlagshéhen hN [mm] je Wiederkehrintervall T [a]
1a 2a 3a 5a 10a 20a 30a 50 a
5 min 58 8,0 9,3 10,9 13,1 15,2 16,5 18,1
10 min 9,1 12,0 13,8 15,9 18,9 21,8 23,6 25,7
15 min 11,2 14,7 16,8 19,4 22,9 26,4 28,5 31,1
20 min 12,7 16,7 19,0 21,9 25,9 29,9 32,3 35,2
30 min 14,6 19,4 22,1 25,7 30,4 352 38,0 415
45 min 16,2 21,9 252 29,4 35,1 40,8 44,1 48,3
60 min 17,2 23,6 27,4 32,2 38,6 45,0 48,8 53,6
90 min 18,9 25,4 29,2 34,1 40,6 47,2 51,0 55,8
2h 20,2 26,8 30,6 35,5 42,1 48,8 52,6 57,5
3h 22,1 28,8 32,8 37,7 44,4 51,2 55,1 60,1
4h 23,6 30,4 34,4 39,4 46,2 53,0 57,0 62,0
6h 259 32,8 36,9 42,0 48,9 55,8 59,8 64,9
9h 28,4 35,5 39,6 44,7 51,7 58,8 62,9 68,0
12h 30,4 37,5 41,6 46,8 53,9 61,0 65,2 70,4
18 h 33,3 40,5 44,7 50,1 57,3 64,5 68,7 74,0
24 h 35,6 42,9 47,1 52,5 59,8 67,1 71,3 76,7
48 h 42,1 51,9 57,6 64,8 74,6 84,4 90,1 97,3
72h 46,4 57,6 64,2 72,5 83,8 95,0 101,6 109,9
Legende
T Wiederkehrintervall, Jahrlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht
oder Uberschreitet
D Dauerstufe in [min, h]: definierte Niederschlagsdauer einschlie8lich Unterbrechungen
hN Niederschlagshéhe in [mm]

Fir die Berechnung wurden folgende Klassenwerte verwendet:

Niederschlagshéhen hN [mm] je Dauerstufe

Wiederkehrintervall Klassenwerte
15 min 60 min 24 h 72h
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
1a [mm] 11,20 17,20 35,60 46,40
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
100a [mm] 34,60 60,00 84,00 121,10

Wenn die angegebenen Werte flr Planungszwecke herangezogen werden, sollte fir rN(D;T) bzw. hN(D;T)
in Abhangigkeit vom Wiederkehrintervall

bei1as<T<5a ein Toleranzbetrag von £10 %,
bei5a<T<50a ein Toleranzbetrag von 15 %,
bei50a<T=<100a ein Toleranzbetrag von +20 %

Berlicksichtigung finden.

l:lwh KOSTRA-DWD 2010R 3.2.2 - Copyright © itwh GmbH 2017 - Engelbosteler Damm 22 - D-30167 Hannover - www.itwh.de
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KOSTRA-DWD 2010R

Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

Niederschlagsspenden nach
KOSTRA-DWD 2010R

Rasterfeld : Spalte 56, Zeile 81
Ortsname : Wérth a.d. Donau (BY)
Bemerkung
Zeitspanne : Januar - Dezember
Dauerstufe Niederschlagspenden rN [l/(s-ha)] je Wiederkehrintervall T [a]
1a 2a 3a 5a 10a 20a 30a 50 a
5 min 193,4 266,2 308,7 362,3 435,1 507,9 550,4 604,0
10 min 151,4 200,6 229,4 265,7 314,9 364,1 392,9 429,1
15 min 124,4 163,6 186,5 215,3 2544 2936 316,5 3453
20 min 105,6 138,9 158,3 182,9 216,1 249,4 268,9 293,4
30 min 81,1 107,5 123,0 142,5 169,0 195,4 210,9 230,4
45 min 60,1 81,2 93,5 109,0 130,0 151,1 163,4 178,9
60 min 47,8 65,7 76,1 89,3 107,2 125,1 135,6 148,8
90 min 34,9 47,1 54,2 63,1 75,2 87,3 94,4 103,3
2h 28,0 37,2 42,6 49,3 58,5 67,7 73,1 79,9
3h 20,5 26,7 30,3 34,9 41,2 47,4 51,0 55,6
4h 16,4 21,1 23,9 27,4 32,1 36,8 39,6 43,0
6h 12,0 15,2 17,1 19,4 22,6 25,8 27,7 30,0
9h 8,8 10,9 12,2 13,8 16,0 18,1 19,4 21,0
12h 7,0 8,7 9,6 10,8 12,5 14,1 15,1 16,3
18h 5,1 6,3 6,9 77 8,8 9,9 10,6 11,4
24 h 4,1 5,0 55 6,1 6,9 78 8,3 8,9
48h 2,4 3,0 3,3 37 43 4,9 5,2 5,6
72h 1,8 2,2 2,5 2,8 32 37 3,9 4,2
Legende
T Wiederkehrintervall, Jahrlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht
oder Uberschreitet
D Dauerstufe in [min, h]: definierte Niederschlagsdauer einschlie8lich Unterbrechungen
rN Niederschlagsspende in [l/(s-ha)]

Fir die Berechnung wurden folgende Klassenwerte verwendet:

Niederschlagshéhen hN [mm] je Dauerstufe

Wiederkehrintervall Klassenwerte
15 min 60 min 24 h 72h
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
1a [mm] 11,20 17,20 35,60 46,40
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
100a [mm] 34,60 60,00 84,00 121,10

Wenn die angegebenen Werte flr Planungszwecke herangezogen werden, sollte fir rN(D;T) bzw. hN(D;T)
in Abhangigkeit vom Wiederkehrintervall

bei1as<T<5a ein Toleranzbetrag von £10 %,
bei5a<T<50a ein Toleranzbetrag von 15 %,
bei50a<T=<100a ein Toleranzbetrag von +20 %

Berlicksichtigung finden.
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2. Ortliche Regendaten zur Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138, A 117 usw.

KOSTRA-Datenbasis 1951-2010,

Regenspende und Regenspendenlinien fiir Wiederkehrzeiten T=1-10 a
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Ortliche Regendaten zur Bemessung
nach Arbeitsblatt DWA-A 138
Datenherkunft / Niederschlagsstation Woérth a.d. Donau (BY)
Spalten-Nr. KOSTRA-Atlas 56
Zeilen-Nr. KOSTRA-Atlas 81
KOSTRA-Datenbasis 1951-2010
KOSTRA-Zeitspanne Januar - Dezember
Regendauer D Regenspende rp) [l/(s ha)] fur Wiederkehrzeiten
[n']ri‘n] T in [a]
1 5 10
5 193,4 362,3 435,1
10 151,4 265,7 314,9
15 1244 215,3 254 .4
20 105,6 182,9 216,1
30 81,1 142,5 169,0
45 60,1 109,0 130,0
60 47,8 89,3 107,2
90 34,9 63,1 75,2
120 28,0 49,3 58,5
180 20,5 34,9 41,2
240 16,4 27,4 32,1
360 12,0 19,4 22,6
540 8,8 13,8 16,0
720 7,0 10,8 12,5
1080 5,1 7,7 8,8
1440 4,1 6,1 6,9
2880 24 3,7 4,3
4320 1,8 2,8 3,2
Bemerkungen:

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Lizenznummer: ATV-0465-1062

Am-Brand-ATV-A138-7.3-2020-01-20.xls 21.01.2020
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Ortliche Regendaten zur Bemessung
nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Datenherkunft / Niederschlagsstation Woérth a.d. Donau (BY)
Spalten-Nr. KOSTRA-Atlas 56

Zeilen-Nr. KOSTRA-Atlas 81
KOSTRA-Datenbasis 1951-2010
KOSTRA-Zeitspanne Januar - Dezember

Regenspendenlinien
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Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de
Lizenznummer: ATV-0465-1062
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3. Ortliche Regendaten zur Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138, A 117 usw.

KOSTRA-Datenbasis 1951-2010

Regenspende und Regenspendenlinien fiir Wiederkehrzeiten T =20 - 100 a
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Ortliche Regendaten zur Bemessung
nach Arbeitsblatt DWA-A 138
Datenherkunft / Niederschlagsstation Worth a.d. Donau (BY)
Spalten-Nr. KOSTRA-Atlas 56
Zeilen-Nr. KOSTRA-Atlas 81
KOSTRA-Datenbasis 1951-2010
KOSTRA-Zeitspanne Januar - Dezember
Regendauer D Regenspende rp) [l/(s ha)] fur Wiederkehrzeiten
[n;?n] T in [a]
20 50 100
5 507,9 604,0 676,8
10 364,1 429,1 478,3
15 293,6 345,3 384,4
20 2494 293,4 326,6
30 195,4 230,4 256,9
45 151,1 178,9 200,0
60 125,1 148,8 166,7
90 87,3 103,3 115,5
120 67,7 79,9 89,1
180 47,4 55,6 61,8
240 36,8 43,0 47,8
360 25,8 30,0 33,2
540 18,1 21,0 23,2
720 14,1 16,3 17,9
1080 9,9 11,4 12,5
1440 7,8 8,9 9,7
2880 4,9 5,6 6,2
4320 3,7 4,2 4,7
Bemerkungen:

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH

Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Am-Brand-ATV-A138-7.3-2020-01-20.xIs 21.01.2020

Lizenznummer: ATV-0465-1062

Seite 1
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Ortliche Regendaten zur Bemessung
nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Datenherkunft / Niederschlagsstation Worth a.d. Donau (BY)

Spalten-Nr. KOSTRA-Atlas 56

Zeilen-Nr. KOSTRA-Atlas 81

KOSTRA-Datenbasis 1951-2010

KOSTRA-Zeitspanne Januar - Dezember
Regenspendenlinien
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4. Ermittlung der abflusswirksamen Flachen Au
des Gesamteinzugsgebietes des RRB an der Einleitungsstelle zur Vorflut
- Abflusswirksame Flachen Gesamt an der abschlieBenden Einleitungsstelle zur Vorflut

Ermittlung der abflusswirksamen Flachen A,
nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Seite 10 von 89

Flichent Art der Befestigung mit empfohlenen Teilflache Wi Teilflache
achentyp mittleren Abflussbeiwerten ¥, Ac;[m?] | gewshit | A,;[m?]

Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9 - 1,0

Schragdach
Ziegel, Dachpappe: 0,8 - 1,0 27.500 0,90 24.750

Flachdach Metall, Glas, Faserzement: 0,9 -1,0

(Neigung bis 3° Dachpappe: 0,9

0,

oder ca. 5%) Kies: 0.7

Griindach humusiert <10 cm Aufbau: 0,5

(Neigung bis 15°

oder ca. 25%) humusiert >10 cm Aufbau: 0,3
Asphalt, fugenloser Beton: 0,9 18.000 0,90 16.200
Pflaster mit dichten Fugen: 0,75 7.500 0,75 5.625
fester Kiesbelag: 0,6 11.000 0,60 6.600

Strallen, Wege . ]

und Plétze (flach) Pflaster mit offenen Fugen: 0,5 5.000 0,50 2.500
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3
Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25
Rasengittersteine: 0,15
toniger Boden: 0,5

Bdschungen, oniger Soden

Bankette und lehmiger Sandboden: 0,4

Graben Kies- und Sandboden: 0,3

Garten. Wiesen flaches Gelande: 0,0 - 0,1

und Kulturland  stejles Gelande: 0,1 - 0,3 80.000 0,20 16.000

Gesamtflache Einzugsgebiet A [mz] 149.000
Summe undurchlassige Flache A, [mz] 71.675
resultierender mittlerer Abflussbeiwert W, [ -] 0,48

Bemerkungen:

Dachflachen Gesamt ca. 27.500 m? als Schrag, Flach- und Griindach mit einem mittleren ¢ von 0,9
Fahrbahnflachen Gesamt ca. 18.000 m? in Asphalt u. Graniteinf. mit einem mittleren g von 0,9
Mehrzweckstreifen Gesamt ca. 5.000 m? in Rasenfugenpflaster mit einem mittleren g von 0,5
Gehwegflachen Gesamt ca. 7.500 m? mit Betonsteinpflaster mit einem mittleren y von 0,75

priv. befest. Grundstiicksfl. Gesamt ca. 11.000 m? mit versch. durchl. Belagen mit mittl. ¢ von 0,60
offentl. u. priv. Freiflichen Gesamt ca. 80.000 m? mit versch. durchl. Belagen mit mittl. y von 0,20
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Textfeld
4. Ermittlung der abflusswirksamen Flächen Au 
    des Gesamteinzugsgebietes des RRB an der Einleitungsstelle zur Vorflut
    - Abflusswirksame Flächen Gesamt an der abschließenden Einleitungsstelle zur Vorflut


Bemessung von Riickhalteraumen

5. Bemessung von Riickhalterdumen im Niaherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117
Bemessung des Regenriickhaltebeckens fiir n =1, T =1 Jahre

Seite 11 von 89

im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Bachmann und Peter Ingenieurburo fir Bauwesen GmbH

Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.

ErschlieRung Baugebiet "Am Brand" in Worth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Riickhalteraum:
Bemessung des Regenrtickhaltebeckens fir n = 1

Eingabedaten: V, = (rppn)-dar) * D * fz* fo* 0,06 mit qq, = (Qqrrre + Qar,ris - Qr2a) / Ay

Einzugsgebietsflache A m? 149.000
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,48
undurchlassige Flache A, m? 71.675
vorgelagertes Volumen RUB VR8s m® 0,0
vorgegebener Drosselabfluss RUB QqrroB I/s 0,0
Trockenwetterabfluss Q4 I's 0,0
Drosselabfluss Qqr I/s 25,0
Drosselabflussspende bezogen auf A, Qar I/(s ha) 3,5
gewabhlte Lange der Sohlflache (Rechteckbecken) L m 57,0
gewahlte Breite der Sohlflache (Rechteckbecken) bs m 13,7
gewahlte max. Einstauhdhe (Rechteckbecken) z m 1,7
gewahlte Béschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m - 3,0
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr 1
Zuschlagsfaktor f, - 1,20
Fliel3zeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors te min 5
Abminderungsfaktor fa - 0,999
Ergebnisse:

mafgebende Dauer des Bemessungsregens |D min 240
mafRgebende Regenspende Mon I/(s*ha) 16,4
erfordl. spezifisches Speichervolumen Verfsu m3/ha 223
erforderliches Speichervolumen Vert m? 1598
vorhandenes Speichervolumen \' m® 1989
Beckenlange an Béschungsoberkante L, m 67,2
Beckenbreite an Béschungsoberkante b, m 23,9
Entleerungszeit te h 221
Bemerkungen:

geplantes RRB: Sohlflache = 790 m?, Beckentiefe 3,3 m, mittl.Bdschungsneigung 1 : 3
maximale Wasserspiegelflache bei n = 1 A,-1 = 1.550 m?
maximale Wasserspiegelflache bein = 0,01 A, =2.234 m?
Speichervolumen bein = 1 beit=1,7m V., =(790+1550)/2*1,7 = 1.989 m?
Speichervolumen bein = 0,01 beit=3,0m V01 = (790+2234)/2*3,0 = 4.536 m?*
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Bemessung von Riickhalteraumen
im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Bachmann und Peter Ingenieurburo fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieRung Baugebiet "Am Brand" in Worth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Riickhalteraum:
Bemessung des Regenrtickhaltebeckens fir n = 1

ortliche Regendaten: Fiilldauer RUB: Berechnung:
D [min] rom [1/(s*ha)] Dgrey [min] Vsu [mslha]
30 81,1 0,0 167,5
45 60,1 0,0 183,3
60 47,8 0,0 191,3
90 34,9 0,0 203,4
120 28,0 0,0 211,6
180 20,5 0,0 220,3
240 16,4 0,0 2229
360 12,0 0,0 220,4
540 8,8 0,0 206,3
720 7,0 0,0 181,9

Riickhalteraum
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6. Bemessung von Riickhalteraumen im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Vorbemessung des Regenriickhaltebeckens mit n = 0,01, T = 100 Jahre

fiir den nachfolgenden Uberflutungsnachweis

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlielBung Baugebiet "Am Brand" in Woérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Riickhalteraum:

fiir den nachfolgenden Uberflutungsnachweis

Bemessung von Riickhalteraumen
im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Vorbemessung des Regenriickhaltebeckens mit n = 0,01

Seite 13 von 89

Eingabedaten: V, , = (rppn)-dar) * D * f2* fo* 0,06 mit gy, = (Qurrre * Qarros -~ Qees) / Ay

Einzugsgebietsflache Ag m? 149.000
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,48
undurchlassige Flache A, m? 71.675
vorgelagertes Volumen RUB VRris m? 0,0
vorgegebener Drosselabfluss RUB Qqr rUB I/s 0,0
Trockenwetterabfluss Qo4 I/s 0,0
Drosselabfluss Qqr I/'s 169,1
Drosselabflussspende bezogen auf A Aar I/(s ha) 23,6
gewahlte Lange der Sohlflache (Rechteckbecken) L m 57,0
gewahlte Breite der Sohlflache (Rechteckbecken) bs m 13,7
gewahlte max. Einstauhdhe (Rechteckbecken) z m 3
gewahlte Boschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m - 3,0
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr 0,01
Zuschlagsfaktor f5 - 1,20
FlieRzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors t min 5
Abminderungsfaktor fa - 1,000
Ergebnisse:

malfigebende Dauer des Bemessungsregens [D min 60
malgebende Regenspende on I/(s*ha) 166,7
erfordl. spezifisches Speichervolumen Verfsu m3/ha 618
erforderliches Speichervolumen Vert m? 4431
vorhandenes Speichervolumen \Y) m? 4534
Beckenlange an Béschungsoberkante L, m 75,0
Beckenbreite an Béschungsoberkante b, m 31,7
Entleerungszeit te h 7.4
Bemerkungen:

geplantes RRB: Sohlflache = 790 m?, Beckentiefe 3,3 m, mittl.B6schungsneigung 1 : 3
maximale Wasserspiegelflache bei n = 1 A= = 1.550 m?
maximale Wasserspiegelflache bein = 0,01 A -1 =2.234 m?
Speichervolumen bein = 1 beit=1,7m V,-; =(790+1550)/2*1,7 = 1.989 m?
Speichervolumen bein = 0,01 beit=3,0m V-1 = (790+2234)/2*3,0 =4.536 m®
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Bemessung von Riickhalteraumen
im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
Erschlielung Baugebiet "Am Brand" in Woérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Riickhalteraum:
Vorbemessung des Regenriickhaltebeckens mit n = 0,01
fir den nachfolgenden Uberflutungsnachweis

ortliche Regendaten: Fiilldauer RUB: Berechnung:
D [min] rom [l/(s*ha)] Dgreg [min] Vsu [mSIha]

5 676,8 0,0 235,2

10 478,3 0,0 327,4

15 384,4 0,0 389,7
20 326,6 0,0 436,3
30 256,9 0,0 503,9
45 200,0 0,0 571,6
60 166,7 0,0 618,2
90 115,5 0,0 595,6
120 89,1 0,0 566,0
180 61,8 0,0 4952
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7. Ortliche Berechnungsregenspenden fiir Dach- und Grundstiicksflachen Seite 15 von 89

KOSTRA-Datenbasi_s 1951-2010
Grundlage fiir den Uberflutungsnachweis zum Baugebiet

KOSTRA-DWD 2010R

Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

e

Berechnungsregenspenden fur Dach- und Grundstucksflachen
nach DIN 1986-100:2016-12

Rasterfeld : Spalte 56, Zeile 81
Ortsname : Worth a.d. Donau (BY)
Bemerkung

Zeitspanne : Januar - Dezember

Berechnungsregenspenden fiur Dachflachen

MaRgebende Regendauer 5 Minuten

Bemessung rs5 = 381,5 1/ (s - ha)
Notentwéasserung rs10 = 728,1 |/ (s - ha)

Berechnungsregenspenden fir Grundstiicksflachen
MaRgebende Regendauer 5 Minuten

275,5 1/ (s - ha)
588,8 |/ (s ha)

Bemessung 5.2
Notentwasserung rs3o

MaRgebende Regendauer 10 Minuten

207,0 I/ (s ha)
412,1 1/ (s - ha)

Bemessung r10.2
Notentwéasserung rozo

MaRgebende Regendauer 15 Minuten

168,8 1/ (s - ha)
328,8 1/(s - ha)

Bemessung r15.2
Notentwéasserung ris3o

Fir die Berechnung wurden folgende Klassenwerte verwendet:

Dauerstufe

Wiederkehrintervall Klassenwerte

15 min 60 min

] Faktor [-] 1,00 1,00

a
hN [mm] 11,50 18,00
Faktor [-] 1,00 1,00
100 a
hN [mm] 36,00 60,00

l:lwh KOSTRA-DWD 2010R 3.2.2 - Copyright © itwh GmbH 2017 - Engelbosteler Damm 22 - D-30167 Hannover - www.itwh.de
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    KOSTRA-Datenbasis 1951-2010
    Grundlage für den Überflutungsnachweis zum Baugebiet


8. Ortliche Regendaten zur Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138, A 117 usw. Seite 16 von 89

KOSTRA-Datenbasis 1951-2010

Regenspende und Regenspendenlinien fiir YViederkehrzeiten T=2-30a
Ortliche Regendaten
Datenherkunft / Niederschlagsstation Worth a.d. Donau (BY)
Spalten-Nr. KOSTRA-DWD 56
Zeilen-Nr. KOSTRA-DWD 81
KOSTRA-Datenbasis 1951-2010
KOSTRA-Zeitspanne Januar - Dezember
Regendauer D Regenspende rp 1) [l/(s ha)] fiir Wiederkehrzeiten
in .
. Tin [a]
[min]
2 5 30
5 275,5 381,5 588,8
10 207,0 276,4 412,1
15 168,8 2229 328,8
20 143,3 188,7 277,6
30 111,0 146,4 215,8
45 83,7 111,3 165,5
60 67,6 90,8 136,2
90 48,5 64,5 95,7
120 38,4 50,6 74,6
180 27,6 36,0 52,5
240 21,8 28,3 41,0
360 15,7 20,1 28,9
540 11,3 14,4 20,4
720 8,9 11,3 15,9
1080 6,4 8,1 11,2
1440 5,1 6,4 8,8
2880 3,2 4.1 5,8
4320 2,5 3,1 4,5
Regenspenden fiir Uberflutungsnachweis
Regenspende D = 5 min, T = 30 Jahre 5,30 in /(s ha) 588,8
Regenspende D = 10 min, T = 30 Jahre l1030) iN l/(s ha) 4121
Regenspende D = 15 min, T = 30 Jahre l1s,30) in l/(s ha) 328,8
Hinweis:
Daten gem. DIN 1986-100 (oberer Grenzwert des KOSTRA-Datensatzes)
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8. Örtliche Regendaten zur Bemessung nach Arbeitsblatt DWA-A 138, A 117 usw.
    KOSTRA-Datenbasis 1951-2010
    Regenspende und Regenspendenlinien für Wiederkehrzeiten T = 2 - 30 a
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Ortliche Regendaten

Datenherkunft / Niederschlagsstation Woérth a.d. Donau (BY)
Spalten-Nr. KOSTRA-DWD 56

Zeilen-Nr. KOSTRA-DWD 81
KOSTRA-Datenbasis 1951-2010
KOSTRA-Zeitspanne Januar - Dezember

Regenspendenlinien
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9. Ermittlung der abflusswirksamen Fliachen Au nach DIN 1986-100 zum Uberflutungsnachweis Seite 18 von 89

des Gesamteinzugsgebietes des RRB an der Einleitungsstelle zur Vorflut
- Abflusswirksame Flachen Gesamt an der abschlieBenden Einleitungsstelle zur Vorflut

Ermittlung der befestigten (Ap,., und Ag,c) und
abflusswirksamen Flachen (A,) nach DIN 1986-100

Teil- - .
Nr. | Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C nach DIN | .0 o o Cs| Cum| Ausfir | Aymfir
: 1986 Tabelle 9 (m?] [-1][-1]|Bem.[m?*| Vi [m?
1 Wasserundurchladssige Flachen
Dachflachen
Schragdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement 1,00 | 0,90
Schragdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen 27.500 | 1,00]0,80 | 27.500 22.000
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Metall, Glas, 100|090
Faserzement ’ ’
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %:
Abdichtungsbahnen LY G
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschiittung 0,80 | 0,80
begriinte Dachflachen: Extensivbegriinung (> 5°) 0,70 | 0,40
begriinte Dachflachen: Intensivbegriinung, ab 30 cm 0201 0.10
Aufbaudicke (< 5°) ’ ’
begriinte Dachflachen: Extensivbegriinung, ab 10 cm
Aufbaudicke (s 5°) Ui | Y
begriinte Dachflachen: Extensivbegri , unt
egriinte Dachflachen: Extensivbegriinung, unter 0.50 | 0.30

10 cm Aufbaudicke (=< 5°)

Verkehrsflachen (StralBen, Platze, Zufahrten, Wege)

Betonflachen 1,00 | 0,90
Schwarzdecken (Asphalt) 18.000 | 1,00|0,90| 18.000 16.200
lt;ige:rt]?;?gilsshen mit Fugendichtung, z. B. Pflaster mit 1,00 | 0,80
Rampen
Neigung zum Gebaude, unabhéngig von der Neigung und 1,00 | 1,00

der Befestigungsart

2 Teildurchldssige und schwach ableitende Flachen

Verkehrsflachen (Stralen, Platze, Zufahrten, Wege)

Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, Flachen
mit Platten

Pflasterflachen, mit Fugenanteil > 15 % z. B. 10 cm x 10 cm
und kleiner, fester Kiesbelag

7500 |[090]0,70| 6.750 5.250

16.000 | 0,70 0,60 | 11.200 9.600

wassergebundene Flachen 0,90 | 0,70
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen z. B. Kinderspielplatze 0,30 | 0,20
Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker- / Drainsteine 0,40 | 0,25

Rasengittersteine (mit haufigen Verkehrsbelastungen
z. B. Parkplatz)

Rasengittersteine (ohne haufige Verkehrsbelastungen
z. B. Feuerwehrzufahrt)

0,40 | 0,20

0,20 | 0,10
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Ermittlung der befestigten (Ap,., und Ag,c) und
abflusswirksamen Flachen (A,) nach DIN 1986-100

Teil- .. .
Ne Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C nach DIN | ... C.| Cn| Ausfiir | Aymfir
: 1986 Tabelle 9 (m?] [-1][-1]|Bem.[mA| Vi [m?

2 Teildurchldssige und schwach ableitende Flachen

Sportflachen mit Dranung

Kunststoff-Flachen, Kunststoffrasen 0,60 | 0,50
Tennenflachen 0,30 | 0,20
Rasenflachen 0,20 | 0,10

3 Parkanlagen, Rasenflachen, Garten

flaches Gelande 0,20 | 0,10

steiles Gelande 80.000 |0,300,20 | 24.000 16.000

ErgebnisgroBen

Summe Fliche A, [m’]| 149000

resultierender Spitzenabflussbeiwert C [ - ] 0,59

resultierender mittlerer Abflussbeiwert C, [ -] 0,46

Summe der abflusswirksamen Fléachen A, [mz] 87450

Summe der abflusswirksamen Flachen A, , fiir V,,, [mz] 68540

Summe Gebaudedachflache Ap,.p [mz] 27500

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebaudedachflachen C pacn [ -] 1,00

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebdudedachflachen C ., pacn [ -] 0,80

Summe der Flachen auBerhalb von Gebduden Ag.g [mz] 121500

resultierender Spitzenabflussbeiwert C.p.c [ -] 0,49

resultierender mittlerer Abflussbeiwert C,,rag [ -] 0,39

Anteil der Dachflache Ap,ch/Ages [%] 18,5

Bemerkungen:
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10. Bemessung von Riickhalterdaumen nach Arbeitsblatt DWA-A 117 Seite 20 von 89
und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22
bei einem Drosselabfluss des RRB von Qor= 25 I/s

Bemessung Regenriickhalteraum nach DWA-A117
und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22

Projekt:

Bachmann und Peter Ingenieurbuiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87

93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Worth a. d. Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a. d. Do.
Erschliefung Baugebiet "Am Brand" in Woérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Eingabe:

Vrrr = A, * rp1)/ 10000 * D *f,* 0,06 - D * f, * Qp, * 0,06

befestigte Einzugsgebietsflache Ages m? 149.000
resultierender Abflussbeiwert Cn - 0,46
abflusswirksame Flache A, m? 68.540
Drosselabfluss des Riickhalteraums Qpr I/s 25
Wiederkehrzeit des Berechnungsregens T Jahr 30
Zuschlagsfaktor fz - 1,20
Ergebnisse:

maRgebende Dauer des Berechnungsregens D min 360
maRgebende Regenspende Bemessung Vrrr ro.m I/(s*ha) 28,9
erforderliches Volumen Regenriickhalteraum VRrr m® 4.486,2
gewdhltes Volumen Regenriickhalteraum VRRR,gew. m® 4.536,0

Berechnungsergebnisse
5000,0

4500,0
4000,0
3500,0

3000,0 \‘
2500,0
2000,0 =
1500,0
1000,0

500,0
0,0

erf. Speichervolumen Vggg [M?]

0 1000 2000 3000 4000 5000
Regendauer D [min]
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Textfeld
10. Bemessung von Rückhalteräumen nach Arbeitsblatt DWA-A 117 
      und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22
      bei einem Drosselabfluss des RRB von QDr = 25 l/s
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Bemessung Regenriickhalteraum nach DWA-A117
und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22

Projekt:

Bachmann und Peter Ingenieurbuiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87

93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Worth a. d. Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a. d. Do.
Erschliefung Baugebiet "Am Brand" in Woérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

ortliche Regendaten: Berechnung:
D [min] ron [I/(s*ha)] Vrgrr [M]
5 588,8 1443,8
10 4121 2015,7
15 328,8 2406,9
20 277,6 2703,8
30 215,8 3140,8
45 165,5 3594.3
60 136,2 3924,8
90 95,7 4088,4
120 74,6 4201,7
180 52,5 4339,5
240 41,0 4423,9
360 28,9 4486,2
540 20,4 4464,3
720 15,9 4353,5
1080 11,2 4025,2
1440 8,8 3661,5
2880 5,8 3059,2
4320 4,5 1817,4
Bemerkungen:

geplantes RRB: Sohlflache = 790 m?, Beckentiefe 3,3 m, mittl.Béschungsneigung 1 : 3
maximale Wasserspiegelflache bei n = 1 A -1=1.550 m?

maximale Wasserspiegelflache bein =0,01 A -, =2.234 m?

Speichervolumen bein = 1 beit=1,7m V ;= (790+1550)/2*1,7 = 1.989 m?
Speichervolumen bein = 0,01 beit=3,0m V¢ = (790+2234)/2*3,0 = 4.536 m?

RRB Auslaufleitung: DN 400 PP SN 16, Rohrleitungslange IAL = 31,15 m

Sohlhéhe Auslaufbauwerk 360,50 mUNN, Sohlhéhe Auslauf Graben 358,05 miNN
Abflussbegrenzung fiir n = 1 tGber ein vertikales Wirbelventil DN 125 mit Qdr = 25 l/s
Abflussbegrenzung fir n = 0,01 tUber einen Drosselschieber DN 300 mit Qdr = 281,7 I/s

bei einer mittleren Einstauh6he von 3,85 m und C")ffnungsweite von 193 mm des Schieber
tatsachlicher Drosselabfluss: bei n=0,01: Qg n=0,01 = (1989*25+2547*281,7)/4536 =169,1 /s
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11. Bemessung von Riickhalteraumen nach Arbeitsblatt DWA-A 117 Seite 22 von 89
und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22
bei einem Drosselabfluss des RRB von Qor= 169,1 I/s

Bemessung Regenriickhalteraum nach DWA-A117
und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22

Projekt:

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87

93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Worth a. d. Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a. d. Do.
Erschliefung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Eingabe:

Vrrr = A, * rp1)/ 10000 * D *f,* 0,06 - D * f, * Qp, * 0,06

befestigte Einzugsgebietsflache Ages m? 149.000
resultierender Abflussbeiwert Cn - 0,46
abflusswirksame Flache A, m? 68.540
Drosselabfluss des Riickhalteraums Qpr I/s 169,1
Wiederkehrzeit des Berechnungsregens T Jahr 30
Zuschlagsfaktor fz - 1,20
Ergebnisse:

malRgebende Dauer des Berechnungsregens D min 60
maRgebende Regenspende Bemessung Vrrr ro.m I/(s*ha) 136,2
erforderliches Volumen Regenriickhalteraum VRrr m® 3.302,3
gewdhltes Volumen Regenriickhalteraum VRRR,gew. m® 4.536,0

Berechnungsergebnisse
3500,0

3000,0

2500,0

2000,0

1500,0 ¢

1000,0 \*

erf. Speichervolumen Vggg [M?]

500,0

0,0 1 T ’\ T ’
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Regendauer D [min]

Berechnungsprogramm GRUNDSTUCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut fiir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77

Lizenznummer: DIN-0043-1064

Uberflutungsnachweis BG AM BRAND Grundstiick-1.3.xlsm 19.02.2020


reiner.peter
Textfeld
11. Bemessung von Rückhalteräumen nach Arbeitsblatt DWA-A 117 
      und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22
      bei einem Drosselabfluss des RRB von QDr = 169,1 l/s
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Bemessung Regenriickhalteraum nach DWA-A117
und nach DIN 1986-100 mit Gleichung 22

Projekt:

Bachmann und Peter Ingenieurbiiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87

93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Worth a. d. Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a. d. Do.
Erschliefung Baugebiet "Am Brand" in Woérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

ortliche Regendaten: Berechnung:
D [min] ron [I/(s*ha)] Vrgrr [M]
5 588,8 1392,0
10 4121 1911,9
15 328,8 22513
20 277,6 2496,3
30 215,8 2829,6
45 165,5 31274
60 136,2 3302,3
90 95,7 3154,6
120 74,6 2956,7
180 52,5 24719
240 41,0 1933,9
360 28,9 751,2
540 20,4 0,0
720 15,9 0,0
1080 11,2 0,0
1440 8,8 0,0
2880 5,8 0,0
4320 4,5 0,0
Bemerkungen:

geplantes RRB: Sohlflache = 790 m?, Beckentiefe 3,3 m, mittl.Béschungsneigung 1 : 3
maximale Wasserspiegelflache bei n = 1 A -1=1.550 m?

maximale Wasserspiegelflache bein =0,01 A -, =2.234 m?

Speichervolumen bein = 1 beit=1,7m V ;= (790+1550)/2*1,7 = 1.989 m?
Speichervolumen bein = 0,01 beit=3,0m V¢ = (790+2234)/2*3,0 = 4.536 m?

RRB Auslaufleitung: DN 400 PP SN 16, Rohrleitungslange IAL = 31,15 m

Sohlhéhe Auslaufbauwerk 360,50 mUNN, Sohlhéhe Auslauf Graben 358,05 miNN
Abflussbegrenzung fiir n = 1 Uber ein vertikales Wirbelventil DN 125 mit Qdr = 25 I/s
Abflussbegrenzung fir n = 0,01 tUber einen Drosselschieber DN 300 mit Qdr = 281,7 I/s
bei einer mittleren Einstauhéhe von 3,85 m und Offnungsweite von 193 mm des Schieber
Drosselabfluss: bei n=0,01: Qqyn=0,01 = (1989*25+2547*281,7)/4536 = 169,1 l/s
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12. Uberflutungsnachweis in Anlehnung an DIN 1986-100 Seite 24 von 89
Nachweis mit Gleichung 21
bei einem Drosselabfluss des RRB von Qor= 25 I/s

Uberflutungsnachweis nach DIN 1986-100
Nachweis mit Gleichung 21

Projekt:

Bachmann und Peter Ingenieurbuiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87

93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Worth a. d. Do., Rathausplatz 1, 93086 Woérth a. d. Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Eingabe:
VRiick = [ F(p,30)* Ages / 10000 - Q,;) ] * D * 60 * 10°

gesamte befestigte Flache des Grundstiicks Ages m? 149.000
gesamte befestigte Flache aulRerhalb von Gebauden Arac m? 121.500
Regenspende D = 5 min, T = 30 Jahre r5,30) I/(s*ha) 588,8
Regenspende D = 10 min, T = 30 Jahre I10,30) I/(s*ha) 4121
Regenspende D = 15 min, T = 30 Jahre I(15,30) I/(s*ha) 328,8
maximaler Abfluss der Grundleitung bei Vollfiillung Quoll I/s 25,0
Ergebnisse:

Regenwassermenge fir D = 5 min, T = 30 Jahre VRick:l(5,30) |m? 2624 .4
Regenwassermenge fur D = 10 min, T = 30 Jahre VRickM(10,30) |[mM? 3669,2
Regenwassermenge fiir D = 15 min, T = 30 Jahre VRick:l(15,30) |mM? 4386,7
zuriickzuhaltende Regenwassermenge VRiick m® 4386,7
Abschatzung der Einstauhdhe auf ebener Flache h m 0,04
Bemerkungen:

geplantes RRB: Sohlflache = 790 m?, Beckentiefe 3,3 m, mittl.B6schungsneigung 1 : 3
maximale Wasserspiegelflache bein = 1 A -1 =1.550 m?

maximale Wasserspiegelflache bein = 0,01 A -1 =2.234 m?

Speichervolumen bei n = 1 beit=1,7m V.= (790+1550)/2*1,7 = 1.989 m?
Speichervolumen bein = 0,01 beit=3,0m V91 =(790+2234)/2*3,0 = 4.536 m?

Der tatsachliche Abfluss ist im vorliegenden Bemessungsfall fiir den
Uberflutungsnachweis groBer als der hier angesetzte wirksame Drosselabfluss
bis zu einer Einstauhohe des RRB von 1,7 m, womit die hier ermittelte

zuriickzuhaltende Regenwassermenge etwas zu groB ist.
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Textfeld
12. Überflutungsnachweis in Anlehnung an DIN 1986-100 
      Nachweis mit Gleichung 21
      bei einem Drosselabfluss des RRB von QDr = 25 l/s


13. Uberflutungsnachweis in Anlehnung an DIN 1986-100 Seite 25 von 89
Nachweis mit Gleichung 21
bei einem maximalen Drosselabfluss des RRB von Qor= 281,7 I/s

Uberflutungsnachweis nach DIN 1986-100
Nachweis mit Gleichung 21

Projekt:

Bachmann und Peter Ingenieurbuiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87

93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Worth a. d. Do., Rathausplatz 1, 93086 Woérth a. d. Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Eingabe:
VRiick = [ F(p,30)* Ages / 10000 - Q) ] * D * 60 * 10°

gesamte befestigte Flache des Grundstilicks Ages m? 149.000
gesamte befestigte Flache aulRerhalb von Gebauden Arac m? 121.500
Regenspende D = 5 min, T = 30 Jahre r5,30) I/(s*ha) 588,8
Regenspende D = 10 min, T = 30 Jahre I10,30) I/(s*ha) 4121
Regenspende D = 15 min, T = 30 Jahre I(15,30) I/(s*ha) 328,8
maximaler Abfluss der Grundleitung bei Vollfiillung Qo I/s 281,7
Ergebnisse:

Regenwassermenge fir D = 5 min, T = 30 Jahre VRick:l(5,30) |m? 2547 .4
Regenwassermenge fur D = 10 min, T = 30 Jahre VRickM(10,30) |[mM? 3515,2
Regenwassermenge fir D = 15 min, T = 30 Jahre VRick:l(15,30) |mM? 41557
zuriickzuhaltende Regenwassermenge VRiick m® 4155,7
Abschatzung der Einstauhohe auf ebener Flache h m 0,03
Bemerkungen:

geplantes RRB: Sohlflache = 790 m?, Beckentiefe 3,3 m, mittl.B6schungsneigung 1 : 3
maximale Wasserspiegelflache bein = 1 A -1 =1.550 m?

maximale Wasserspiegelflache bein =0,01 A -4 =2.234 m?

Speichervolumen bei n = 1 beit=1,7m V.= (790+1550)/2*1,7 = 1.989 m?
Speichervolumen bein = 0,01 beit=3,0m Vg1 =(790+2234)/2*3,0 = 4.536 m?*

Der tatsachliche Abfluss ist im vorliegenden Bemessungsfall fiir den
Uberflutungsnachweis kleiner als der hier angesetzte wirksame Drosselabfluss
ab einer Einstauhdohe des RRB von 1,7 m bis zum Maximaleinstau von 3,0 m,
womit die hier ermittelte zuriickzuhaltende Regenwassermenge

etwas zu klein ist.
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Textfeld
13. Überflutungsnachweis in Anlehnung an DIN 1986-100 
      Nachweis mit Gleichung 21
      bei einem maximalen Drosselabfluss des RRB von QDr = 281,7 l/s


14. Uberflutungsnachweis in Anlehnung an DIN 1986-100 Seite 26 von 89
Nachweis mit Gleichung 21
bei einem mittleren Drosselabfluss des RRB von Qor= 169,1 I/s

Uberflutungsnachweis nach DIN 1986-100
Nachweis mit Gleichung 21

Projekt:

Bachmann und Peter Ingenieurbuiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87

93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Worth a. d. Do., Rathausplatz 1, 93086 Woérth a. d. Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Eingabe:
VRiick = [ F(p,30)* Ages / 10000 - Q,;) ] * D * 60 * 10°

gesamte befestigte Flache des Grundstiicks Ages m? 149.000
gesamte befestigte Flache aulRerhalb von Gebauden Arac m? 121.500
Regenspende D = 5 min, T = 30 Jahre r5,30) I/(s*ha) 588,8
Regenspende D = 10 min, T = 30 Jahre I10,30) I/(s*ha) 4121
Regenspende D = 15 min, T = 30 Jahre I(15,30) I/(s*ha) 328,8
maximaler Abfluss der Grundleitung bei Vollfiillung Quan I/s 169,1
Ergebnisse:

Regenwassermenge fir D = 5 min, T = 30 Jahre VRick:l(5,30) |m? 2581,2
Regenwassermenge fur D = 10 min, T = 30 Jahre VRickM(10,30) |[mM? 3582,7
Regenwassermenge fiir D = 15 min, T = 30 Jahre VRick:l(15,30) |mM? 4257,0
zuriickzuhaltende Regenwassermenge VRiick m® 4257,0
Abschatzung der Einstauhdhe auf ebener Flache h m 0,04
Bemerkungen:

geplantes RRB: Sohlflache = 790 m?, Beckentiefe 3,3 m, mittl.B6schungsneigung 1 : 3
maximale Wasserspiegelflache bein = 1 A -1 =1.550 m?

maximale Wasserspiegelflache bein = 0,01 A -1 =2.234 m?

Speichervolumen bei n = 1 beit=1,7m V.= (790+1550)/2*1,7 = 1.989 m?
Speichervolumen bein = 0,01 beit=3,0m V91 =(790+2234)/2*3,0 = 4.536 m?

Der tatsachliche Abfluss entspricht im vorliegenden Bemessungsfall fiir den
Uberflutungsnachweis in etwa dem hier angesetzte wirksame mittleren

Drosselabfluss bis zum Maximaleinstau von 3,0 m, womit die hier ermittelte
zuriickzuhaltende Regenwassermenge der notwendigen BemessungsgroBe

entspricht.

VRiick = 4.257 M < Vggg vorh. = 4.536 m*
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14. Überflutungsnachweis in Anlehnung an DIN 1986-100
      Nachweis mit Gleichung 21
      bei einem mittleren Drosselabfluss des RRB von QDr = 169,1 l/s
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15. Niederschlagshohen und -spenden nach KOSTRA-DWD 2010R fiir Worth a.d. Donau (BY)
Grundlage fur die hydraulische Berechnung mit Rehm / Hykas 12.5

KOSTRA-DWD 2010R

Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

N~

Niederschlagshohen nach
KOSTRA-DWD 2010R

Rasterfeld : Spalte 56, Zeile 81
Ortsname : Wérth a.d. Donau (BY)
Bemerkung
Zeitspanne : Januar - Dezember
Dauerstufe Niederschlagshéhen hN [mm] je Wiederkehrintervall T [a]
1a 2a 3a 5a 10a 20a 30a 50 a
5 min 58 8,0 9,3 10,9 13,1 15,2 16,5 18,1
10 min 9,1 12,0 13,8 15,9 18,9 21,8 23,6 25,7
15 min 11,2 14,7 16,8 19,4 22,9 26,4 28,5 31,1
20 min 12,7 16,7 19,0 21,9 25,9 29,9 32,3 35,2
30 min 14,6 19,4 22,1 25,7 30,4 352 38,0 415
45 min 16,2 21,9 252 29,4 35,1 40,8 44,1 48,3
60 min 17,2 23,6 27,4 32,2 38,6 45,0 48,8 53,6
90 min 18,9 25,4 29,2 34,1 40,6 47,2 51,0 55,8
2h 20,2 26,8 30,6 35,5 42,1 48,8 52,6 57,5
3h 22,1 28,8 32,8 37,7 44,4 51,2 55,1 60,1
4h 23,6 30,4 34,4 39,4 46,2 53,0 57,0 62,0
6h 25,9 32,8 36,9 42,0 48,9 55,8 59,8 64,9
9h 28,4 35,5 39,6 44,7 51,7 58,8 62,9 68,0
12h 30,4 37,5 41,6 46,8 53,9 61,0 65,2 70,4
18 h 33,3 40,5 44,7 50,1 57,3 64,5 68,7 74,0
24 h 35,6 42,9 47,1 52,5 59,8 67,1 71,3 76,7
48 h 42,1 51,9 57,6 64,8 74,6 84,4 90,1 97,3
72h 46,4 57,6 64,2 72,5 83,8 95,0 101,6 109,9
Legende
T Wiederkehrintervall, Jahrlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht
oder Uberschreitet
D Dauerstufe in [min, h]: definierte Niederschlagsdauer einschlie3lich Unterbrechungen
hN Niederschlagshéhe in [mm]

Fir die Berechnung wurden folgende Klassenwerte verwendet:

Niederschlagshéhen hN [mm] je Dauerstufe

Wiederkehrintervall Klassenwerte
15 min 60 min 24 h 72h
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
1a [mm] 11,20 17,20 35,60 46,40
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
100a [mm] 34,60 60,00 84,00 121,10

Wenn die angegebenen Werte flir Planungszwecke herangezogen werden, sollte fir rN(D;T) bzw. hN(D;T)
in Abhangigkeit vom Wiederkehrintervall

bei1as<T<5a ein Toleranzbetrag von £10 %,
bei5a<T<50a ein Toleranzbetrag von 15 %,
bei50a<T=<100a ein Toleranzbetrag von +20 %

Berlicksichtigung finden.

l:lwh KOSTRA-DWD 2010R 3.2.2 - Copyright © itwh GmbH 2017 - Engelbosteler Damm 22 - D-30167 Hannover - www.itwh.de

100 a
20,3
28,7
34,6
39,2
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Textfeld
15. Niederschlagshöhen und -spenden nach KOSTRA-DWD 2010R für Wörth a.d. Donau (BY) 
      Grundlage für die hydraulische Berechnung mit Rehm / Hykas 12.5



KOSTRA-DWD 2010R

Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

Niederschlagsspenden nach
KOSTRA-DWD 2010R

Rasterfeld : Spalte 56, Zeile 81
Ortsname : Wérth a.d. Donau (BY)
Bemerkung
Zeitspanne : Januar - Dezember
Dauerstufe Niederschlagspenden rN [l/(s-ha)] je Wiederkehrintervall T [a]
1a 2a 3a 5a 10a 20a 30a 50a
5 min 193,4 266,2 308,7 362,3 435,1 507,9 550,4 604,0
10 min 151,4 200,6 229,4 265,7 314,9 364,1 392,9 429,1
15 min 124,4 163,6 186,5 215,3 254,4 293,6 316,5 345,3
20 min 105,6 138,9 158,3 182,9 216,1 249,4 268,9 293,4
30 min 81,1 107,5 123,0 142,5 169,0 195,4 210,9 230,4
45 min 60,1 81,2 93,5 109,0 130,0 1511 163,4 178,9
60 min 47,8 65,7 76,1 89,3 107,2 125,1 135,6 148,8
90 min 34,9 47,1 54,2 63,1 75,2 87,3 94,4 103,3
2h 28,0 37,2 42,6 49,3 58,5 67,7 73,1 79,9
3h 20,5 26,7 30,3 34,9 41,2 47,4 51,0 55,6
4h 16,4 21,1 23,9 27,4 32,1 36,8 39,6 43,0
6h 12,0 15,2 17,1 19,4 22,6 25,8 27,7 30,0
9h 8,8 10,9 12,2 13,8 16,0 18,1 19,4 21,0
12h 7,0 8,7 9,6 10,8 12,5 14,1 15,1 16,3
18 h 5,1 6,3 6,9 7,7 8,8 9,9 10,6 11,4
24 h 4.1 5,0 55 6,1 6,9 78 8,3 8,9
48 h 2,4 3,0 3,3 3,7 4,3 4,9 52 5,6
72h 1,8 2,2 2,5 2,8 32 37 3,9 4,2
Legende
T Wiederkehrintervall, Jahrlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht
oder Uberschreitet
D Dauerstufe in [min, h]: definierte Niederschlagsdauer einschlie3lich Unterbrechungen
rN Niederschlagsspende in [l/(s-ha)]
Fir die Berechnung wurden folgende Klassenwerte verwendet:
Niederschlagshéhen hN [mm] je Dauerstufe
Wiederkehrintervall Klassenwerte 15 min 80 min oah 72h
e Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
[mm] 11,20 17,20 35,60 46,40
. Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
[mm] 34,60 60,00 84,00 121,10
Wenn die angegebenen Werte flir Planungszwecke herangezogen werden, sollte fir rN(D;T) bzw. hN(D;T)
in Abhangigkeit vom Wiederkehrintervall
bei1as<T<5a ein Toleranzbetrag von £10 %,
bei5a<T<50a ein Toleranzbetrag von 15 %,
bei50a<T=<100a ein Toleranzbetrag von +20 %
Berlicksichtigung finden.
l:lwh KOSTRA-DWD 2010R 3.2.2 - Copyright © itwh GmbH 2017 - Engelbosteler Damm 22 - D-30167 Hannover - www.itwh.de
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12,5
9,7
6,2
47
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- Teilgebiet Neubaugebiet Netzteil: NW1

Programm: Rehm / Hykas 12.5 Datum: 03.02.2020

No hardlock access in debug mode
Projekt: Baugebiet " AM BRAND " in Worth a.d. Donau Netztei1 Niederschlagswasser (Sedimentationsanlage 1)
Netzteil: NW1

Berechnung nach dem Zeitbeiwertverfahren
Berechnung vom: 03.02.2020

Berechnungsparameter
Netzteil NW1
Kanalsystem Regenwasser
KOSTRA (DWD 2000 / 2010): hN(T=1) hN(T=100)

fir Dauerstufe 15 min: 11,2 mm 34,6 mm

fur Dauerstufe 60 min: 17,2 mm 60,0 mm
Kirzeste Regendauer: 10 Minuten
Berechnung erfolgte mit Staulinie
Eintrittsverlustbeiwert Lambda (e): 0,40
Wasserspiegelvariante: Ohne Variante

Fixe Wasserspiegel
AL1 (Letzter Schacht) 365,00 m+NN

Verwendete Profilformen
0 Kreisprofil 2:2

Bemerkungen

v* = schielender Abfluss
L = Lufteintrag
XXX = Wasserspiegel liegt um X. XX m Uber Scheitel
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16. Hydrotechnische Berechnung der NW-Kanäle mit Rehm / Hykas 12.5 
      - Teilgebiet Neubaugebiet Netzteil: NW1


Programm: Rehm / Hykas 12.5

No hardlock access in debug mode
Projekt: Baugebiet " AM BRAND " in Worth a.d. Donau Netztei1 Niederschlagswasser (Sedimentationsanlage 1)
Netzteil: NW1
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Datum: 03.02.2020

Hydraulische Berechnung (FlieBzeitverfahren, KOSTRA-Regen)
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Blatt 1 A

Haltung StralRen- Von Bis Anzahl| Ges.flache| wirks.| wirks. Schm Schm Regen- Regen- Gesamt
bezeichnung Schacht Schacht zugeord. zugeord.| Anteil| Anteil utz utz spende wasser abfluss

EZG EZG| Einz. Ges. wass. wass. Abfluss
Aaw Aaw| Qh+Qf|] Summ.

Nr. Nr. Nr. ha ha I/s I/s I/sha I/s I/s
R330 - R330 R329 1 0,5356 0,31 0,31 0,00 0,00 200,65 61,26 61,3
R329 - R329 R328 0 0,0000 0,00 0,31 0,00 0,00 200,65 61,26 61,3
R328 - R328 R327 1 0,6590 0,38 0,68 0,00 0,00 200,65 136,63 136,6
R327 - R327 R326 0 0,0000 0,00 0,68 0,00 0,00 200,65 136,63 136,6
R326 - R326 R325 0 0,0000 0,00 0,68 0,00 0,00 200,65 136,63 136,6
R325 - R325 R324 0 0,0000 0,00 0,68 0,00 0,00 200,65 136,63 136,6
R324 - R324 R323 0 0,0000 0,00 0,68 0,00 0,00 200,65 136,63 136,6
R323 - R323 R322 1 0,4402 0,25 0,93 0,00 0,00 200,65 186,97 187,0
R322 - R322 R321 0 0,0000 0,00 0,93 0,00 0,00 200,65 186,97 187,0
R321 - R321 R320 1 0,4530 0,26 1,19 0,00 0,00 200,65 238,79 238,8
R320 - R320 R319 0 0,0000 0,00 1,19 0,00 0,00 200,65 238,79 238,8
R319 - R319 R318 0 0,0000 0,00 1,19 0,00 0,00 200,65 238,79 238,8
R318 - R318 R317 1 0,5423 0,31 1,50 0,00 0,00 200,65 300,81 300,8
R317 - R317 R316 0 0,0000 0,00 1,50 0,00 0,00 200,65 300,81 300,8
R316 - R316 R315 0 0,0000 0,00 1,50 0,00 0,00 200,65 300,81 300,8
R315 - R315 R314 0 0,0000 0,00 1,50 0,00 0,00 200,65 300,81 300,8
R314 - R314 R313 0 0,0000 0,00 1,50 0,00 0,00 200,65 300,81 300,8
R313 - R313 R312 1 0,6141 0,35 1,85 0,00 0,00 200,65 371,04 371,0
R312 - R312 R311 0 0,0000 0,00 1,85 0,00 0,00 200,65 371,04 371,0
R311 - R311 R310 0 0,0000 0,00 1,85 0,00 0,00 200,65 371,04 371,0
R310 - R310 R309 0 0,0000 0,00 1,85 0,00 0,00 200,65 371,04 371,0
R348 - R348 R347 1 0,3193 0,18 0,18 0,00 0,00 200,65 36,51 36,5
R347 - R347 R346 0 0,0000 0,00 0,18 0,00 0,00 200,65 36,51 36,5
R346 - R346 R345 1 0,3711 0,21 0,39 0,00 0,00 200,65 78,95 79,0
R345 - R345 R344 0 0,0000 0,00 0,39 0,00 0,00 200,65 78,95 79,0
R367 - R367 R366 1 0,3569 0,20 0,20 0,00 0,00 200,65 40,82 40,8
R366 - R366 R365 0 0,0000 0,00 0,20 0,00 0,00 200,65 40,82 40,8
R365 - R365 R344 0 0,0000 0,00 0,20 0,00 0,00 200,65 40,82 40,8
R344 - R344 R343 1 0,1600 0,09 0,69 0,00 0,00 200,65 138,07 138,1
R343 - R343 R342 1 0,1317 0,08 0,76 0,00 0,00 200,65 153,13 153,1
R362 - R362 R361 1 0,2882 0,16 0,16 0,00 0,00 200,65 32,97 33,0
R361 - R361 R360 0 0,0000 0,00 0,16 0,00 0,00 200,65 32,97 33,0
R360 - R360 R342 0 0,0000 0,00 0,16 0,00 0,00 200,65 32,97 33,0
R342 - R342 R341 1 0,2814 0,16 1,09 0,00 0,00 200,65 218,28 218,3
R341 - R341 R340 0 0,0000 0,00 1,09 0,00 0,00 200,65 218,28 218,3
R340 - R340 R339 1 0,3442 0,20 1,28 0,00 0,00 200,65 257,65 257,6
R339 - R339 R338 0 0,0000 0,00 1,28 0,00 0,00 200,65 257,65 257,6
R338 - R338 R337 1 0,2583 0,15 1,43 0,00 0,00 200,65 287,19 287,2
R337 - R337 R336 0 0,0000 0,00 1,43 0,00 0,00 200,65 287,19 287,2
R373 - R373 R372 1 0,1061 0,06 0,06 0,00 0,00 200,65 12,13 12,1
R379 - R379 R378 1 0,1169 0,07 0,07 0,00 0,00 200,65 13,36 13,4
R378 - R378 R377 0 0,0000 0,00 0,07 0,00 0,00 200,65 13,36 13,4



Programm: Rehm / Hykas 12.5

No hardlock access in debug mode
Projekt: Baugebiet " AM BRAND " in Worth a.d. Donau Netztei1 Niederschlagswasser (Sedimentationsanlage 1)

Datum: 03.02.2020
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Netzteil: NW1

Blatt 2 A

Haltung StralRen- Von Bis Anzahl| Ges.flaiche| wirks.| wirks. Schm Schm Regen- Regen- Gesamt|
bezeichnung Schacht Schacht zugeord. zugeord.| Anteil| Anteil utz utz spende wasser abfluss

EZG EZG| Einz. Ges. wass. wass. Abfluss
Aaw Aaw| Qh+Qf|] Summ.

Nr. Nr. Nr. ha ha I/s I/s I/sha I/s I/s
R377 - R377 R376 0 0,0000 0,00 0,07 0,00 0,00 200,65 13,36 13,4
R389 - R389 R388 1 0,1670 0,10 0,10 0,00 0,00 200,65 19,10 19,1
R388 - R388 R387 0 0,0000 0,00 0,10 0,00 0,00 200,65 19,10 19,1
R387 - R387 R386 0 0,0000 0,00 0,10 0,00 0,00 200,65 19,10 19,1
R391 - R391 R390 1 0,3603 0,21 0,21 0,00 0,00 200,65 41,21 41,2
R390 - R390 R386 0 0,0000 0,00 0,21 0,00 0,00 200,65 41,21 41,2
R386 - R386 R385 1 0,1713 0,10 0,40 0,00 0,00 200,65 79,91 79,9
R385 - R385 R384 1 0,2861 0,16 0,56 0,00 0,00 200,65 112,62 112,6
R384 - R384 R383 1 0,2419 0,14 0,70 0,00 0,00 200,65 140,29 140,3
R383 - R383 R382 0 0,0000 0,00 0,70 0,00 0,00 200,65 140,29 140,3
R401 - R401 R400 1 0,1039 0,06 0,06 0,00 0,00 200,65 11,88 11,9
R400 - R400 R399 0 0,0000 0,00 0,06 0,00 0,00 200,65 11,88 11,9
R399 - R399 R398 1 0,2031 0,12 0,17 0,00 0,00 200,65 35,11 35,1
R398 - R398 R397 1 0,2952 0,17 0,34 0,00 0,00 200,65 68,86 68,9
R397 - R397 R396 0 0,0000 0,00 0,34 0,00 0,00 200,65 68,86 68,9
R409 - R409 R408 1 0,2919 0,17 0,17 0,00 0,00 200,65 33,38 33,4
R408 - R408 R407 0 0,0000 0,00 0,17 0,00 0,00 200,65 33,38 33,4
R416 - R416 R415 1 0,1002 0,06 0,06 0,00 0,00 200,65 11,46 11,5
R415 - R415 R407 0 0,0000 0,00 0,06 0,00 0,00 200,65 11,46 11,5
R407 - R407 R406 0 0,0000 0,00 0,22 0,00 0,00 200,65 44,84 44,8
R406 - R406 R405 1 0,0855 0,05 0,27 0,00 0,00 200,65 54,62 54,6
R405 - R405 R396 0 0,0000 0,00 0,27 0,00 0,00 200,65 54,62 54,6
R396 - R396 R382 1 0,0643 0,04 0,65 0,00 0,00 200,65 130,84 130,8
R382 - R382 R381 1 0,1321 0,08 1,43 0,00 0,00 200,65 286,24 286,2
R381 - R381 R380 0 0,0000 0,00 1,43 0,00 0,00 200,65 286,24 286,2
R380 - R380 R376 0 0,0000 0,00 1,43 0,00 0,00 200,65 286,24 286,2
R376 - R376 R375 1 0,3114 0,18 1,67 0,00 0,00 200,65 335,22 335,2
R375 - R375 R374 1 0,4306 0,25 1,92 0,00 0,00 200,65 384,47 384,5
R374 - R374 R372 0 0,0000 0,00 1,92 0,00 0,00 200,65 384,47 384,5
R372 - R372 R371 1 0,3971 0,23 2,20 0,00 0,00 200,65 442,02 442,0
R371 - R371 R370 0 0,0000 0,00 2,20 0,00 0,00 200,65 442,02 442,0
R370 - R370 R336 0 0,0000 0,00 2,20 0,00 0,00 200,65 442,02 442,0
R336 - R336 R335 0 0,0000 0,00 3,63 0,00 0,00 200,65 729,20 729,2
R335 - R335 R309 0 0,0000 0,00 3,63 0,00 0,00 200,65 729,20 729,2
R309 - R309 R308 1 0,2029 0,12 5,60 0,00 0,00 200,65 1123,45 1123,5
R308 - R308 R307 0 0,0000 0,00 5,60 0,00 0,00 200,65 1123,45 1123,5
R307 - R307 SEDIMA 0 0,0000 0,00 5,60 0,00 0,00 200,65 1123,45 1123,5
SEDI1A - SEDI1A SEDI1C 0 0,0000 0,00 5,60 0,00 0,00 200,65 1123,45 1123,5
R306 - R306 R305 1 0,2551 0,15 0,15 0,00 0,00 200,65 29,17 29,2
R305 - R305 R304 0 0,0000 0,00 0,15 0,00 0,00 200,65 29,17 29,2
R304 - R304 R303 1 0,3014 0,17 0,32 0,00 0,00 200,65 63,64 63,6
R303 - R303 R302 1 0,2946 0,17 0,49 0,00 0,00 200,65 97,34 97,3
R302 - R302 R301 1 0,3104 0,18 0,66 0,00 0,00 200,65 132,83 132,8
R301 - R301 SEDI1B 0 0,0000 0,00 0,66 0,00 0,00 200,65 132,83 132,8
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Programm: Rehm / Hykas 12.5 Datum: 03.02.2020

No hardlock access in debug mode
Projekt: Baugebiet " AM BRAND " in Worth a.d. Donau Netztei1 Niederschlagswasser (Sedimentationsanlage 1)
Netzteil: NW1

Blatt 3 A

Haltung Stralen- Von Bis Anzahl| Ges.flache| wirks.| wirks. Schm Schm Regen- Regen- Gesamt
bezeichnung Schacht Schacht zugeord. zugeord.| Anteil| Anteil utz utz spende wasser abfluss

EZG EZG Einz. Ges. wass. wass. Abfluss
Aaw Aaw| Qh+Qf| Summ.

Nr. Nr. Nr. ha ha I/s IIs I/sha I/s I/s
SEDI1B - SEDI1B SEDI1C 0 0,0000 0,00 0,66 0,00 0,00 200,65 132,83 132,8
SEDI1C -—- SEDI1C AL1 0 0,0000 0,00 6,26 0,00 0,00 200,65 1256,29 1256,3
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Programm: Rehm / Hykas 12.5 Datum: 03.02.2020

No hardlock access in debug mode
Projekt: Baugebiet " AM BRAND " in Worth a.d. Donau Netztei1 Niederschlagswasser (Sedimentationsanlage 1)
Netzteil: NW1

Hydraulische Berechnung

Blatt 1 B
Haltung Rohr- Sohl-|  Pro-| Profil- Sohl- Sohl- Deckel- Wsp.- vvoll Quoll T™W T™W RW| Bel.|Be-
lange ge- fil-| Nenn- hohe hohe héhe héhe grd.| mer-
falle art| weite oben unten oben oben kung
\% h \%
Nr. m 0/00 DN m+NN m+NN m+NN m+NN m/s I/s m/s m m/s| %
R330 13,15 93,57 of 300 378,81 377,58 381,16 378,90 4,25 300,6 0,00 0,00 3,38] 20|v*
R329 10,27 102,26 0| 300 377,58 376,53 379,93 377,67 4,45 314,3 0,00 0,00 3,49 19|v*
R328 10,26 116,95 of 300 376,53 375,33 378,88 376,66 4,76 336,1 0,00 0,00 4,52| 41|v*
R327 12,91 85,99 of 300 375,33 374,22 377,68 375,48 4,08 288,1 0,00 0,00 4,02| A47|v*
R326 13,14 60,10 of 300 374,22 373,43 376,57 374,38 3,41 240,8 0,00 0,00 3,561 57|v*
R325 13,08 26,76 0| 400 373,43 373,08 375,78 373,60 2,74 344,0 0,00 0,00 2,59| 40|v*
R324 36,95 7,58 0| 400 373,08 372,80 375,43 373,34 1,45 182,7 0,00 0,00 1,59 75|v*
R323 37,00 7,84 0| 500 372,80 372,51 375,15 373,07 1,71 335,3 0,00 0,00 1,75 56|v*
R322 37,00 5,95 0| 500 372,51 372,29 374,86 372,81 1,49 291,9 0,00 0,00 1,54| 64
R321 50,36 5,96 0| 500 372,29 371,99 374,62 372,64 1,49 2921 0,00 0,00 1,65 82
R320 51,00 6,08 0| 500 371,99 371,68 374,77 372,34 1,50 295,1 0,00 0,00 1,65 81
R319 16,71 11,85 0| 500 371,68 371,48 374,18 371,95 2,10 412,6 0,00 0,00 2,18| 58|v*
R318 17,50 13,26 0| 500 371,48 371,25 373,98 371,79 2,22 436,5 0,00 0,00 2,39| 69|v*
R317 17,50 31,43 0| 500 371,25 370,70 373,75 371,48 3,43 672,8 0,00 0,00 3,34| 45|v*
R316 17,50 46,86 0| 500 370,70 369,88 373,20 370,91 4,19 821,8 0,00 0,00 3,87| 37|v*
R315 17,50 55,31 0| 500 369,88 368,92 372,38 370,08 4,55 893,0 0,00 0,00 4,12| 34|v*
R314 17,50 60,75 0| 500 368,92 367,85 371,42 369,11 4,77 935,9 0,00 0,00 4,27 32|v*
R313 17,50 40,00 0| 500 367,85 367,15 370,35 368,10 3,87 759,2 0,00 0,00 3,85 49|v*
R312 51,14 36,61 0| 500 367,15 365,28 369,65 367,41 3,70 726,2 0,00 0,00 3,72 51|v*
R311 21,04 13,78 0| 500 365,28 364,99 367,73 366,40 2,27 4451 0,00 0,00 1,89] 83]0,62
R310 14,92 14,74 0| 500 364,99 364,77 367,38 366,12 2,34 460,4 0,00 0,00 1,89 81]0,63
R348 38,45 16,90 of 300 382,26 381,61 384,76 382,37 1,80 127,5 0,00 0,00 1,57 29|v*
R347 46,50 33,76 of 300 381,61 380,04 384,11 381,70 2,55 180,4 0,00 0,00 2,02| 20|v*
R346 47,94 5,63 o 400 380,04 379,77 382,54 380,24 1,25 157,4 0,00 0,00 1,25 50
R345 41,00 7,07 0| 400 379,77 379,48 382,27 379,96 1,40 176,5 0,00 0,00 1,37| 45|v*
R367 24,29 5,76 of 300 381,45 381,31 383,95 381,61 1,05 74,3 0,00 0,00 1,04 55
R366 24,03 41,61 of 300 381,31 380,31 383,87 381,40 2,83 200,3 0,00 0,00 2,25| 20|v*
R365 20,41 40,66 of 300 380,31 379,48 382,81 380,40 2,80 198,0 0,00 0,00 2,23] 21|v*
R344 36,87 7,59 o 400 379,48 379,20 381,98 379,74 1,46 182,9 0,00 0,00 1,59 75|v*
R343 36,87 14,65 0| 400 379,20 378,66 381,70 379,42 2,02 2543 0,00 0,00 2,11] 60|v*
R362 12,99 18,47 of 300 379,56 379,32 382,06 379,66 1,89 133,3 0,00 0,00 1,58| 25|v*
R361 12,99 19,24 0of 300 379,32 379,07 381,82 379,42 1,92 136,0 0,00 0,00 1,60 24|v*
R360 18,52 22,14 of 300 379,07 378,66 381,57 379,17 2,07 146,0 0,00 0,00 1,68 23|v*
R342 28,03 48,16 0| 500 378,66 377,31 381,16 378,83 4,24 833,1 0,00 0,00 3,60 26|v*
R341 28,03 72,41 0| 500 377,31 375,28 379,81 377,47 5,20 1021,9 0,00 0,00 4,18] 21|v*
R340 15,26 87,81 0| 500 375,28 373,94 377,78 375,44 5,73 1125,5 0,00 0,00 4,69| 23|v*
R339 29,20 45,55 0| 500 373,94 372,61 376,44 374,13 4,13 810,2 0,00 0,00 3,68 32|v*
R338 16,37 25,05 0| 500 372,61 372,20 375,11 372,85 3,06 600,5 0,00 0,00 3,03| 48|v*
R337 10,97 23,71 0| 500 372,20 371,94 374,70 372,45 2,98 584,2 0,00 0,00 2,96| 49|v*
R373 32,32 113,55 of 300 376,65 372,98 378,25 376,69 4,69 331,2 0,00 0,00 2,28 4 v*
R379 21,37 4,68 o 300 373,59 373,49 375,80 373,96 0,95 66,9 0,00 0,00 0,19] 200,07
R378 19,73 5,07 of 300 373,49 373,39 375,52 373,96 0,98 69,6 0,00 0,00 0,19] 19(0,17
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Programm: Rehm / Hykas 12.5 Datum: 03.02.2020

No hardlock access in debug mode
Projekt: Baugebiet " AM BRAND " in Worth a.d. Donau Netztei1 Niederschlagswasser (Sedimentationsanlage 1)
Netzteil: NW1

Blatt 2 B
Haltung Rohr- Sohl-| Pro-| Profil- Sohl- Sohl- Deckel- Wsp.- vvoll Qvoll T™W T™W RW| Bel.|Be-
lange ge- fil-] Nenn- héhe héhe héhe héhe grd.| mer-
falle art| weite oben unten oben oben kung
v h v
Nr. m 0/00 DN m+NN m+NN m+NN m+NN m/s IIs m/s m m/s| %
R377 7,96 5,02 of 300 373,39 373,35 375,72 373,95 0,98 69,3 0,00 0,00 0,19] 190,26
R389 16,42 9,75 0| 300 381,74 381,58 383,34 381,83 1,37 96,7 0,00 0,00 1,08 20|v*
R388 24,75 91,71 of 300 381,58 379,31 383,18 381,63 4,21 297,6 0,00 0,00 2,42 6] v*
R387 6,59 60,68 0of 300 379,31 378,91 381,66 379,37 3,42 242,0 0,00 0,00 2,09 8| v*
R391 24,00 10,42 of 300 379,45 379,20 381,95 379,58 1,41 100,0 0,00 0,00 1,35 41|v*
R390 27,92 10,39 of 300 379,20 378,91 381,70 379,33 1,41 99,8 0,00 0,00 1,35 41|v*
R386 31,55 13,00 0| 300 378,91 378,50 381,41 379,10 1,58 11,7 0,00 0,00 1,71 72|v*
R385 43,09 28,54 o 400 378,50 377,27 381,00 378,65 2,83 355,4 0,00 0,00 2,52| 32|v*
R384 32,96 44,29 0| 400 377,27 375,81 379,77 377,42 3,52 442,9 0,00 0,00 3,14 32|v*
R383 8,43 48,62 0| 400 375,81 375,40 378,31 375,96 3,69 464,1 0,00 0,00 3,26 30|v*
R401 26,01 34,99 of 300 382,27 381,36 384,07 382,32 2,60 183,6 0,00 0,00 1,50 6] v*
R400 6,22 22,50 0| 300 381,36 381,22 383,71 381,42 2,08 147 .1 0,00 0,00 1,28 8| v*
R399 36,85 24,15 of 300 381,22 380,33 383,57 381,32 2,16 152,5 0,00 0,00 1,77 23|v*
R398 35,00 23,71 0| 400 380,33 379,50 382,83 380,45 2,58 323,8 0,00 0,00 2,07 21|v*
R397 8,43 43,88 0| 400 379,50 379,13 382,00 379,61 3,51 440,8 0,00 0,00 2,59| 16]v*
R409 36,31 22,86 of 300 384,02 383,19 386,37 384,12 2,10 148,3 0,00 0,00 1,71 23|v*
R408 11,57 14,70 0| 300 383,19 383,02 385,54 383,30 1,68 118,9 0,00 0,00 1,45| 28|v*
R416 64,39 28,73 of 300 384,93 383,08 386,93 384,98 2,35 166,4 0,00 0,00 1,38 7|v*
R415 17,31 3,47 0| 300 383,08 383,02 384,88 383,19 0,81 57,5 0,00 0,00 0,50] 20
R407 16,36 14,06 o 400 383,02 382,79 385,37 383,13 1,98 249,2 0,00 0,00 1,52 18|v*
R406 30,94 38,46 0| 400 382,79 381,60 385,14 382,89 3,28 412,7 0,00 0,00 2,31 13|v*
R405 45,00 54,89 0| 400 381,60 379,13 384,10 381,69 3,92 493,1 0,00 0,00 2,63 11|v*
R396 65,64 56,83 0| 500 379,13 375,40 381,63 379,26 4,61 905,1 0,00 0,00 3,33| 14|v*
R382 29,04 38,57 0| 500 375,40 374,28 377,90 375,61 3,80 7454 0,00 0,00 3,56 38|v*
R381 28,68 30,68 0| 500 374,28 373,40 376,78 374,51 3,39 664,7 0,00 0,00 3,27| 43|v*
R380 8,05 6,21 0| 600 373,40 373,35 375,85 373,74 1,71 482,7 0,00 0,00 1,71 59|v*
R376 50,02 5,60 0| 600 373,35 373,07 375,80 373,74 1,62 458,3 0,00 0,00 1,72 73
R375 41,05 6,33 0| 600 373,07 372,81 375,83 373,48 1,72 487,7 0,00 0,00 1,87 79
R374 40,90 6,11 0| 600 372,81 372,56 375,58 373,22 1,69 479,0 0,00 0,00 1,87| 80
R372 54,11 7,58 0| 600 372,56 372,15 375,33 372,98 1,89 533,6 0,00 0,00 2,10| 83|v*
R371 17,15 7,58 0| 600 372,15 372,02 374,91 372,57 1,89 533,7 0,00 0,00 2,10| 83|v*
R370 10,54 7,59 0| 600 372,02 371,94 374,72 372,44 1,89 534,1 0,00 0,00 2,10 83|v*
R336 51,76 124,22 0| 600 371,94 365,51 374,44 372,18 7,66 2166,3 0,00 0,00 6,94 34|L
R335 11,35 65,19 0| 600 365,51 364,77 368,01 365,96 5,55 1568,9 0,00 0,00 3,21| 46|v*
R309 13,58 10,31 0| 800 364,77 364,63 367,22 365,81 2,64 1329,3 0,00 0,00 2,24] 85(0,24
R308 30,65 10,11 0| 800 364,63 364,32 367,08 365,60 2,62 1316,5 0,00 0,00 2,24| 85(0,17
R307 6,77 10,34 o 800 364,32 364,25 366,77 365,28 2,65 1331,5 0,00 0,00 2,24| 840,16
SEDIMA 7,43 2,69 0 1500 364,25 364,23 366,60 365,23 2,00 3537,5 0,00 0,00 0,92| 32
R306 30,59 64,88 o 300 376,03 374,04 378,53 376,09 3,54 250,2 0,00 0,00 2,41 12|v*
R305 43,87 57,79 o 300 374,04 371,51 376,54 374,11 3,34 236,1 0,00 0,00 2,31 12|v*
R304 49,95 55,96 o 300 371,51 368,71 374,01 371,61 3,29 232,4 0,00 0,00 2,82 27|v*
R303 40,46 89,72 o 300 368,71 365,08 371,21 368,83 4,16 2943 0,00 0,00 3,76 33|v*
R302 47,50 14,32 0| 400 365,08 364,40 367,58 365,62 2,00 2514 0,00 0,00 1,06| 53|0,14
R301 6,95 21,59 0| 400 364,40 364,25 366,80 365,41 2,46 309,0 0,00 0,00 1,06 43|0,61
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Programm: Rehm / Hykas 12.5 Datum: 03.02.2020

No hardlock access in debug mode
Projekt: Baugebiet " AM BRAND " in Worth a.d. Donau Netztei1 Niederschlagswasser (Sedimentationsanlage 1)
Netzteil: NW1

Blatt 3 B

Haltung Rohr- Sohl-|  Pro-| Profil- Sohl- Sohl- Deckel- Wsp.- vvoll Quoll ™ T™W RW/| Bel.|Be-
lange ge- fil-| Nenn- héhe héhe héhe héhe grd.| mer-

falle art| weite oben unten oben oben kung

\ h v
Nr. m 0/00 DN m+NN m+NN m+NN m+NN m/s I/s m/s m m/s| %

SEDI1B 8,49 2,35 0| 1000 364,25 364,23 366,60 365,38 1,45 1139,8 0,00 0,00 0,171 12]0,13
SEDI1C 6,99 204,70 o 800 364,23 362,80 366,16 365,06 11,81 5935,5 0,00 0,00 2,50 21/0,03
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Programm: Rehm / Hykas 12.5

No hardlock access in debug mode

Projekt: Baugebiet " AM BRAND " in Worth a.d. Donau Netztei1 Niederschlagswasser (Sedimentationsanlage 1)

Seite 36 von 89

Datum: 03.02.2020

Netzteil: NW1
Einzugsgebietsdaten
Einzugsgebiets- Gesamtflache|Erste Zweite Bauzone Konstanter Konstanter
nummer zugeord. |zugeord. Schmutzwasserzuflu| Regenwasserzuflu®
Haltung Haltung

ha I/s I/'s
E24 0,167|R389 2 0,000 0,000
E25 0,360|R391 2 0,000 0,000
E26 0,288|R362 2 0,000 0,000
E27 0,357|R367 2 0,000 0,000
E28 0,064 |R396 2 0,000 0,000
E29 0,295|R398 2 0,000 0,000
E3 0,542|R318 2 0,000 0,000
E30 0,203|R399 2 0,000 0,000
E31 0,104|R401 2 0,000 0,000
E32 0,085|R406 2 0,000 0,000
E33 0,292|R409 2 0,000 0,000
E34 0,100|R416 2 0,000 0,000
E35 0,310|R302 2 0,000 0,000
E36 0,295|R303 2 0,000 0,000
E37 0,301|R304 2 0,000 0,000
E38 0,255|R306 2 0,000 0,000
E4 0,453|R321 2 0,000 0,000
E5 0,440|R323 2 0,000 0,000
E6 0,659|R328 2 0,000 0,000
E7 0,536|R330 2 0,000 0,000
E8 0,258|R338 2 0,000 0,000
E9 0,344|R340 2 0,000 0,000
E1 0,203|R309 2 0,000 0,000
E10 0,281|R342 2 0,000 0,000
E11 0,132|R343 2 0,000 0,000
E12 0,160|R344 2 0,000 0,000
E13 0,371|R346 2 0,000 0,000
E14 0,319|R348 2 0,000 0,000
E15 0,397|R372 2 0,000 0,000
E16 0,106|R373 2 0,000 0,000
E17 0,431|R375 2 0,000 0,000
E18 0,311|R376 2 0,000 0,000
E19 0,117|R379 2 0,000 0,000
E2 0,614|R313 2 0,000 0,000
E20 0,132|R382 2 0,000 0,000
E21 0,242|R384 2 0,000 0,000
E22 0,286|R385 2 0,000 0,000
E23 0,171|R386 2 0,000 0,000
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17. Hydrotechnische Berechnung der NW-Kanile mit Rehm / Hykas 12.5 Seite 37 von 89

- Teilgebiet Neubaugebiet Netzteil: NW2

Programm: Rehm / Hykas 12.5 Datum: 03.02.2020

No hardlock access in debug mode
Projekt: Baugebiet " AM BRAND " in Worth a.d. Donau Netzteil 2 Niederschlagswasser (Sedimentationsanlage 2)
Netzteil: NW2

Berechnung nach dem Zeitbeiwertverfahren
Berechnung vom: 03.02.2020

Berechnungsparameter
Netzteil NW2
Kanalsystem Regenwasser
KOSTRA (DWD 2000 / 2010): hN(T=1) hN(T=100)

fir Dauerstufe 15 min: 11,2 mm 34,6 mm

fur Dauerstufe 60 min: 17,2 mm 60,0 mm
Kirzeste Regendauer: 10 Minuten
Berechnung erfolgte mit Staulinie
Eintrittsverlustbeiwert Lambda (e): 0,40
Wasserspiegelvariante: Ohne Variante

Fixe Wasserspiegel
AL2 (Letzter Schacht) 365,00 m+NN

Verwendete Profilformen
0 Kreisprofil 2:2

Bemerkungen

v* = schielender Abfluss
L = Lufteintrag
XXX = Wasserspiegel liegt um X. XX m Uber Scheitel
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reiner.peter
Textfeld
17. Hydrotechnische Berechnung der NW-Kanäle mit Rehm / Hykas 12.5 
      - Teilgebiet Neubaugebiet Netzteil: NW2


Programm: Rehm / Hykas 12.5

No hardlock access in debug mode
Projekt: Baugebiet " AM BRAND " in Worth a.d. Donau Netzteil 2 Niederschlagswasser (Sedimentationsanlage 2)
Netzteil: NW2

Seite 38 von 89

Datum: 03.02.2020

Hydraulische Berechnung (FlieBzeitverfahren, KOSTRA-Regen)

Blatt 1 A

Haltung StralRen- Von Bis Anzahl| Ges.flache| wirks.| wirks. Schm Schm Regen- Regen- Gesamt
bezeichnung Schacht Schacht zugeord. zugeord.| Anteil| Anteil utz utz spende wasser abfluss

EZG EZG| Einz. Ges. wass. wass. Abfluss
Aaw Aaw| Qh+Qf|] Summ.

Nr. Nr. Nr. ha ha I/s I/s I/sha I/s I/s
R435 - R435 R434 1 0,2402 0,14 0,14 0,00 0,00 200,65 27,47 27,5
R439 - R439 R438 1 0,3504 0,20 0,20 0,00 0,00 200,65 40,07 40,1
R438 - R438 R437 0 0,0000 0,00 0,20 0,00 0,00 200,65 40,07 40,1
R437 - R437 R436 0 0,0000 0,00 0,20 0,00 0,00 200,65 40,07 40,1
R436 - R436 R434 0 0,0000 0,00 0,20 0,00 0,00 200,65 40,07 40,1
R434 - R434 R433 0 0,0000 0,00 0,34 0,00 0,00 200,65 67,54 67,5
R433 - R433 R432 1 0,1507 0,09 0,42 0,00 0,00 200,65 84,78 84,8
R432 - R432 R431 0 0,0000 0,00 0,42 0,00 0,00 200,65 84,78 84,8
R431 - R431 R430 0 0,0000 0,00 0,42 0,00 0,00 200,65 84,78 84,8
R430 - R430 R429 1 0,3347 0,19 0,61 0,00 0,00 200,65 123,06 123,1
R429 - R429 R428 0 0,0000 0,00 0,61 0,00 0,00 200,65 123,06 123,1
R428 - R428 R427 1 0,2864 0,16 0,78 0,00 0,00 200,65 155,82 155,8
R427 - R427 R426 1 0,3185 0,18 0,96 0,00 0,00 200,65 192,24 192,2
R426 - R426 R425 0 0,0000 0,00 0,96 0,00 0,00 200,65 192,24 192,2
R425 - R425 R424 1 0,1961 0,11 1,07 0,00 0,00 200,65 214,67 2147
R424 - R424 R423 1 0,1284 0,07 1,14 0,00 0,00 200,65 229,36 2294
R423 - R423 R422 0 0,0000 0,00 1,14 0,00 0,00 200,65 229,36 229,4
R422 - R422 R421 0 0,0000 0,00 1,14 0,00 0,00 200,65 229,36 2294
R421 - R421 R420 0 0,0000 0,00 1,14 0,00 0,00 200,65 229,36 229,4
R457 - R457 R456 1 0,5258 0,30 0,30 0,00 0,00 200,65 60,14 60,1
R456 - R456 R455 0 0,0000 0,00 0,30 0,00 0,00 200,65 60,14 60,1
R455 - R455 R454 1 0,2915 0,17 0,47 0,00 0,00 200,65 93,48 93,5
R454 - R454 R453 1 0,2828 0,16 0,63 0,00 0,00 200,65 125,82 125,8
R453 - R453 R452 1 0,1294 0,07 0,70 0,00 0,00 200,65 140,62 140,6
R452 - R452 R451 0 0,0000 0,00 0,70 0,00 0,00 200,65 140,62 140,6
R451 - R451 R450 0 0,0000 0,00 0,70 0,00 0,00 200,65 140,62 140,6
R450 - R450 R449 0 0,0000 0,00 0,70 0,00 0,00 200,65 140,62 140,6
R449 - R449 R448 0 0,0000 0,00 0,70 0,00 0,00 200,65 140,62 140,6
R448 - R448 R447 1 0,1027 0,06 0,76 0,00 0,00 200,65 152,36 152,4
R447 - R447 R446 0 0,0000 0,00 0,76 0,00 0,00 200,65 152,36 152,4
R446 - R446 R445 0 0,0000 0,00 0,76 0,00 0,00 200,65 152,36 152,4
R445 - R445 R420 0 0,0000 0,00 0,76 0,00 0,00 200,65 152,36 152,4
R420 - R420 Sedi2EIN 0 0,0000 0,00 1,90 0,00 0,00 200,65 381,73 381,7
Sedi2EIN - Sedi2EIN Sedi2AUS 0 0,0000 0,00 1,90 0,00 0,00 200,65 381,73 381,7
Sedi2AUS  |--- Sedi2AUS  |AL2 0 0,0000 0,00 1,90 0,00 0,00 200,65 381,73 381,7
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Programm: Rehm / Hykas 12.5 Datum: 03.02.2020

No hardlock access in debug mode
Projekt: Baugebiet " AM BRAND " in Worth a.d. Donau Netzteil 2 Niederschlagswasser (Sedimentationsanlage 2)
Netzteil: NW2

Hydraulische Berechnung

Blatt 1 B
Haltung Rohr- Sohl-|  Pro-| Profil- Sohl- Sohl- Deckel- Wsp.- vvoll Quoll T™W T™W RW| Bel.|Be-
lange ge- fil-| Nenn- hohe hohe héhe héhe grd.| mer-
falle art| weite oben unten oben oben kung
\% h \%
Nr. m 0/00 DN m+NN m+NN m+NN m+NN m/s I/s m/s m m/s| %
R435 7,33 13,65 of 300 385,65 385,55 387,28 385,75 1,62 114,5 0,00 0,00 1,34 24|v*
R439 11,00 40,00 0of 300 389,48 389,04 391,88 389,57 2,78 196,4 0,00 0,00 2,21 20fv*
R438 11,00 85,45 of 300 389,04 388,10 391,44 389,11 4,06 287,2 0,00 0,00 2,91 14|v*
R437 11,00 122,73 0| 300 388,10 386,75 390,50 388,17 4,87 344,3 0,00 0,00 3,31 12|v*
R436 11,00 127,27 of 300 386,75 385,35 389,15 386,82 4,96 350,7 0,00 0,00 3,36 11]|v*
R434 11,00 113,63 of 300 385,35 384,10 387,75 385,44 4,69 3313 0,00 0,00 3,72 20|v*
R433 21,00 106,20 0| 300 384,10 381,87 386,50 384,20 4,53 320,3 0,00 0,00 3,86 26|v*
R432 19,52 106,02 of 300 381,87 379,80 384,27 381,97 4,53 320,0 0,00 0,00 3,86 26|v*
R431 8,00 125,00 0of 300 379,80 378,80 382,20 379,90 4,92 347,5 0,00 0,00 4,09] 24|v*
R430 31,50 37,14 of 300 378,80 377,63 381,20 378,98 2,68 189,2 0,00 0,00 2,84| 65|v*
R429 32,00 44,06 of 300 377,63 376,22 380,03 377,80 2,92 206,1 0,00 0,00 3,04| 60|v*
R428 32,00 53,13 0| 300 376,22 374,52 378,62 376,40 3,20 226,4 0,00 0,00 3,44 69|v*
R427 25,00 90,00 of 300 374,52 372,27 376,92 374,70 4,17 294,8 0,00 0,00 4,43| 65|v*
R426 21,00 119,05 0| 300 372,27 369,77 374,67 372,43 4,80 339,1 0,00 0,00 4,94 57|v*
R425 21,00 108,10 of 300 369,77 367,50 372,17 369,95 4,57 323,1 0,00 0,00 4,87| 66]v*
R424 12,00 58,33 o 400 367,50 366,80 370,00 367,69 4,05 508,4 0,00 0,00 3,95 45|v*
R423 9,32 22,53 0| 400 366,80 366,59 369,30 367,05 2,51 315,6 0,00 0,00 2,73| 73|v*
R422 11,84 13,51 0| 500 366,59 366,43 369,09 366,85 2,24 440,7 0,00 0,00 2,27| 52|v*
R421 9,91 13,11 0| 500 366,43 366,30 368,98 366,69 2,21 434,1 0,00 0,00 2,24 53|v*
R457 33,00 58,79 of 300 389,30 387,36 391,70 389,40 3,37 238,2 0,00 0,00 2,83| 25|v*
R456 41,00 88,78 of 300 387,36 383,72 389,76 387,45 4,14 292,8 0,00 0,00 3,29 21|v*
R455 41,00 111,95 of 300 383,72 379,13 386,12 383,83 4,65 328,9 0,00 0,00 4,04| 28|v*
R454 41,00 126,34 of 300 379,13 373,95 381,53 379,25 4,94 349,4 0,00 0,00 4,56| 36|v*
R453 8,50 142,35 o 300 373,95 372,74 376,35 374,08 5,25 370,9 0,00 0,00 4,90 38|L
R452 8,50 150,59 of 300 372,74 371,46 375,14 372,87 5,40 381,5 0,00 0,00 5,01| 37|L
R451 8,50 134,12 of 300 371,46 370,32 373,86 371,59 5,09 360,0 0,00 0,00 4,79] 39|v*
R450 11,00 122,73 of 300 370,32 368,97 372,72 370,45 4,87 3443 0,00 0,00 4,64 41|v*
R449 11,00 88,18 of 300 368,97 368,00 371,37 369,12 4,13 291,8 0,00 0,00 4,09] 48|v*
R448 11,00 48,18 of 300 368,00 367,47 370,40 368,19 3,05 215,6 0,00 0,00 3,29 71|v*
R447 11,00 48,18 of 300 367,47 366,94 369,87 367,66 3,05 215,6 0,00 0,00 3,29 71|v*
R446 11,00 30,91 0| 400 366,94 366,60 369,34 367,12 2,94 369,8 0,00 0,00 2,81 41|v*
R445 9,91 30,26 0| 400 366,60 366,30 369,00 366,78 2,91 365,9 0,00 0,00 2,79| 42|v*
R420 3,75 64,00 0| 500 366,20 365,96 368,88 366,42 4,89 960,7 0,00 0,00 4,63| 40|v*
Sedi2EIN 5,60 3,57 0o 1200 365,96 365,94 368,40 366,37 2,01 2268,7 0,00 0,00 1,13 17
Sedi2AUS 9,21 103,12 0| 500 365,94 364,99 367,34 366,13 6,21 1219,7 0,00 0,00 552 31|v*
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Programm: Rehm / Hykas 12.5

No hardlock access in debug mode
Projekt: Baugebiet " AM BRAND " in Worth a.d. Donau Netzteil 2 Niederschlagswasser (Sedimentationsanlage 2)

Seite 40 von 89

Datum: 03.02.2020

Netzteil: NW2
Einzugsgebietsdaten
Einzugsgebiets- Gesamtflache|Erste Zweite Bauzone Konstanter Konstanter
nummer zugeord. |zugeord. Schmutzwasserzuflu| Regenwasserzuflu®
Haltung Haltung

ha I/s I/'s
E40 0,128|R424 2 0,000 0,000
E41 0,196|R425 2 0,000 0,000
E42 0,319|R427 2 0,000 0,000
E43 0,286|R428 2 0,000 0,000
E44 0,335|R430 2 0,000 0,000
E45 0,151|R433 2 0,000 0,000
E46 0,350|R439 2 0,000 0,000
E47 0,103|R448 2 0,000 0,000
E48 0,129|R453 2 0,000 0,000
E49 0,283|R454 2 0,000 0,000
E50 0,291|R455 2 0,000 0,000
E51 0,526|R457 2 0,000 0,000
E52 0,240|R435 2 0,000 0,000
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18. Bemessung des Regenriickhaltebeckens - Ermittlung Abflussleistung Qv Seite 41 von 89
der RRB Auslaufleitung DN 400 PP SN 16 bein =1
- Berechnung der Vollfiillleistung der Ablaufleitung des RRB nach Prandtl-Colebrook

Berechnung der Vollfullleistung einer Rohrleitung
mit Kreisquerschnitt nach Prandtl-Colebrook

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Woérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Rohrleitung
Bemessung des Regenriickhaltebeckens - Ermittlung Abflussleistung Qy
der RRB Auslaufleitung DN 400 PP SN 16 bein =1

Eingabedaten:
Qo =T*d24* (-2*1g[(2,51*v /d/(2g* Ie* d)°) + k,/ (3,71*d)] ) * (2g * I * d)>°* 1000
QBem = Au * rD(n)/ 10000 + Qzu

Einzugsgebietsflache Ae m?

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, -

undurchlassige Flache A, m?

konstanter Zufluss Q. I's 25,00
Innendurchmesser Rohr mit Kreisquerschnitt d mm 363,6
Kinematische Viskositat v m?/s 1,31E-06
Fallbeschleunigung g m/s? 9,81
Sohlgefalle Rohrleitung L= 1 % 7,87
betriebliche Rauheit Ky, mm 0,50
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr

gewahlte Dauer des Bemessungsregens D min

mafigebende Regenspende Mo(n) I/(s*ha)

Ergebnisse:

Bemessungsabfluss Qgem I/s 25,0
Vollfiillleistung der Rohrleitung Quor I/s 531,6
Abflussverhaltnis Qem/Quan |- 0,05
FlieRtiefe im Profil bei Bemessungsabfluss h cm 5
Bemerkungen:

RRB Auslaufleitung: DN 400 PP SN 16, Rohrleitungslange Iy = 31,15 m
Sohlhohe Auslaufbauwerk 360,50 miNN, Sohlhéhe Auslauf Graben 358,05 miUNN

Abflussbegrenzung fur n = 1 Uber ein vertikales Wirbelventil DN 125 mit Qq4, = 25 I/s

Abflussbegrenzung fir n = 0,01 Uber einen Drosselschieber DN 300 mit Qg4 = 281,7 I/s
bei einer mittleren Einstauhéhe von 3,85 m und Offnungsweite von 193 mm des Schieber

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fur technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de
Lizenznummer: ATV-0465-1062
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reiner.peter
Textfeld
18. Bemessung des Regenrückhaltebeckens - Ermittlung Abflussleistung QV 
      der RRB Auslaufleitung DN 400 PP SN 16 bei n = 1
      - Berechnung der Vollfüllleistung der Ablaufleitung des RRB nach Prandtl-Colebrook


- Abflusskurve des gewadhlten Wirbelventiles

19. Abflussbegrenzung fiir n = 1 iiber ein vertikales Wirbelventil DN 125 mit Qar= 25 I/s

Seite 42 von 89

Projekt

Woérth a. d. Donau BG Brand
D-20-36421

Projektname:
Projektnummer:

9 Abflusskurve

Qm =25,001/s

—>

Qmax=35,7801/s —>
Qb=35,7801/s —>

y

h2 = 363,700 m+NN

h1=363,700 m+NN

hb=2,200 m

Druckhohe in m Giber Unterkante Blende

h3 =361,750 m+NN

h9=361,700 NN
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Eine Darstellung der hydraulischen GroBen finden Sie in Bild 3 unserer Produktinformation.
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reiner.peter
Textfeld
19. Abflussbegrenzung für n = 1 über ein vertikales Wirbelventil DN 125 mit Qdr = 25 l/s 
      - Abflusskurve des gewählten Wirbelventiles


20. Bemessung des Regenriickhaltebeckens - Ermittlung Abflussleistung Qv Seite 43 von 89
der RRB Auslaufleitung DN 400 PP SN 16 bei n > 1 bis n =100
Berechnung der maximalen Abflussleistung der Ablaufleitung des RRB nach Prandtl-Colebrook

Berechnung der Vollfullleistung einer Rohrleitung
mit Kreisquerschnitt nach Prandtl-Colebrook

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Woérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Rohrleitung
Bemessung des Regenruckhaltebeckens - Ermittlung des mittleren Drosselabflusses
der RRB Auslaufleitung DN 400 PP SN 16 bei n = 0,01 bzw. HW - 100

Eingabedaten:
Qo =T*d24* (-2*1g[(2,51*v /d/(2g* Ie* d)°) + k,/ (3,71*d)] ) * (2g * I * d)>°* 1000
QBem = Au * rD(n)/ 10000 + Qzu

Einzugsgebietsflache Ag m?

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, -

undurchlassige Flache A, m?

konstanter Zufluss Q. I's 281,7
Innendurchmesser Rohr mit Kreisquerschnitt d mm 363,6
Kinematische Viskositat v m?/s 1,31E-06
Fallbeschleunigung g m/s? 9,81
Sohlgefalle Rohrleitung L= 1 % 19,42
betriebliche Rauheit Ky, mm 0,50
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr

gewahlte Dauer des Bemessungsregens D min

mafigebende Regenspende Mo(n) I/(s*ha)

Ergebnisse:

Bemessungsabfluss Qgem I/s 281,7
Vollfillleistung der Rohrleitung Quor I/s 836,3
Abflussverhaltnis Qem/Quan |- 0,34
FlieRtiefe im Profil bei Bemessungsabfluss h cm 14
Bemerkungen:

RRB Auslaufleitung: DN 400 PP SN 16, Rohrleitungslange Iy, = 31,15 m

Sohlhéhe Auslaufbauwerk 360,50 mUNN, Sohlhéhe Auslauf Graben 358,05 mUuNN
Ablaufbauwerk: Einstauhdhe bei n=1 t.;, =1 = 1,7 m und bei n=0,01 t;.x n=001 =3,0 M
mittl. Bemessung WSp. bei n=0,01 t,-01 = (1,7+3,0)/2 = 2,35 m = 364,35 miNN
Auslauf: mittl. WSp. Ablauf Auslauf Graben n=0,01 t,-0 01 = 358,05+0,25=358,30 miNN
mittl.-WSp.-Energiegefalle bei n=0,01: Jg = (364,35 - 358,30) / 31,15 =19,42 %
Drosselabfluss: bei n=0,01: Qg n=0,01 = (1989*25+2547*281,7)/4536 = 169,1 I/s

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fur technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de
Lizenznummer: ATV-0465-1062

Seite 1
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reiner.peter
Textfeld
20. Bemessung des Regenrückhaltebeckens - Ermittlung Abflussleistung QV 
      der RRB Auslaufleitung DN 400 PP SN 16 bei n > 1 bis n = 100
      Berechnung der maximalen Abflussleistung der Ablaufleitung des RRB nach Prandtl-Colebrook
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21. Abflussbegrenzung fiir n > 1 liber einen Drosselschieber DN 300 mit Qar= 281,7 I/s

- Abflusskurve des gewahlten Drosselschiebers

Projekt
Projektname: Wérth a. d. Donau BG Brand
Projektnummer: D-20-36421

Drosselschieber

>0 Qmax=281,701s —3
Qb=281,701/s —>
.5 L h2 =365,00 m+NN
” h1 = 365,00 m+NN
4,0+
3,57
€ 3,0
=
=
el
f
& 2,57
2
2 hb=4,50 m
©
= 2,0
1,57
1,0
0,57
” T T T T T T
4\ 0 50 100 150 200 250 300
h5 =360,50 m Abfluss Qin I/s
Nennweite des Schiebers DN = 300 mm
Schieberstellung S = 178 mm
Drosselfliche A = 0,044 m?
Oberkante Uberlauf hy = 365,00 m+NN
Bemessungsabfluss Qy = 281,70 /s
FluidGate/FluidHook Datum: 18.03.2020
Version 1.0.29 vom 25.04.2019, Merschdorf Blatt 5 von 5 Uhrzeit:  09:53



reiner.peter
Textfeld
21. Abflussbegrenzung für n > 1 über einen Drosselschieber DN 300 mit Qdr = 281,7 l/s 
      - Abflusskurve des gewählten Drosselschiebers


22. Bemessung des Regenriickhaltebeckens - Ermittlung Abflussleistung Qv Seite 45 von 89
bzw. der Leistungsfahigkeit des Vorflutgraben mit Raubettgerinne u. Wassertiefe 0,5 m
- Dimensionierung eines offenen Gerinnes mit Manning-Strickler Rauheitsbeiwert

Dimensionierung eines offenen Gerinnes
mit Manning-Strickler Rauheitsbeiwert

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Offenes Gerinne:

Bemessung des Regenruckhaltebeckens

Leistungsfahigkeit des Vorflutgraben mit Raubettgerinne u. Wassertiefe 0,5 m
H . - * * 2/3 12 %

Eingabedaten: Qrinne = A* kgt * 1y~ * (1/100) 1000

Qpem = A, * o/ 10000 + Q,,

Profil Flache A hydraulischer Radius ry,

Auswahl des Gerinnes [m?] [m]

O Rechteck b*h (b*h)/(2*h+Db)

O Dreieck m * h2 (m*h)/2*(1+m2)°°

® Trapez h*(b+m*h) h*(b+m*h)/[b+2*h*(1+m?)>°]
Einzugsgebietsflache Ag m?
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, -
undurchlassige Flache A, m?
konstanter Zufluss Q. I/s 281,70
Breite des Profils b m 1,00
Tiefe des Profils h m 0,50
Bdschungsneigung des Profils (aus 1 : m) m - 2,00
Gerinnelangsgefalle =1 % 3,27
Rauheitsbeiwert nach Manning-Strickler Kst m'"3/s 30
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr
gewahlte Dauer des Bemessungsregens D min
mafigebende Regenspende Mo(n) I/(s*ha)
Ergebnisse:
Bemessungsabfluss Qgem I/s
mogl. Abfluss im Gerinne QRinne IIs 2479,61
Bemerkungen:

maximaler Drosselabfluss mit Drosselschieber DN 300 mit Q4 = 281,7 l/s

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fiir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Lizenznummer: ATV-0465-1062
Seite 1


reiner.peter
Textfeld
22. Bemessung des Regenrückhaltebeckens - Ermittlung Abflussleistung QV 
      bzw. der Leistungsfähigkeit des Vorflutgraben mit Raubettgerinne u. Wassertiefe 0,5 m
      - Dimensionierung eines offenen Gerinnes mit Manning-Strickler Rauheitsbeiwert
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23. Bestandsituation des Vorfluters unmittelbar unterhalb der Einleitungsstelle



reiner.peter
Textfeld
23. Bestandsituation des Vorfluters unmittelbar unterhalb der Einleitungsstelle
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24. Ermittlung des urspriinglichen Einzugsgebietes des Vorfluters im Bereich der Einleitungsstelle Seijte 49 von 89
zum Nachweis der anndhernd gleichen natiirlichen Abflussverhéltnisse des Vorfluters
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reiner.peter
Textfeld
24. Ermittlung des ursprünglichen Einzugsgebietes des Vorfluters im Bereich der Einleitungsstelle
      zum Nachweis der annähernd gleichen natürlichen Abflussverhältnisse des Vorfluters


25. Ermittlung des verbleibenden Einzugsgebietes des Vorfluters im Bereich der Einleitungsstelle
ohne Einzugsgebiet RRB Baugebiet
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reiner.peter
Textfeld
25. Ermittlung des verbleibenden Einzugsgebietes des Vorfluters im Bereich der Einleitungsstelle
      ohne Einzugsgebiet RRB Baugebiet


26. Nachweis der Leistungsfihigkeit des Vorfluters bei n = 1 Seite 51 von 89
Einleitungsbereich - urspiingliches Einzugsgebiet ohne Baugebiet

Dimensionierung eines offenen Gerinnes
mit Manning-Strickler Rauheitsbeiwert

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Offenes Gerinne:

Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bei n = 1
Einleitungsbereich - urspiingliches Einzugsgebiet ohne Baugebiet
Eingabedaten: Qginne = A * ks * 1> * (1e/100 )" * 1000

Qpem = A, * o/ 10000 + Q,,

Profil Flache A hydraulischer Radius ry,

Auswahl des Gerinnes [m?] [m]

O Rechteck b*h (b*h)/(2*h+Db)

O Dreieck m * h2 (m*h)/2*(1+m2)°°

® Trapez h*(b+m*h) h*(b+m*h)/[b+2*h*(1+m?)>°]
Einzugsgebietsflache Ae m? 264.768
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,05
undurchlassige Flache A, m2 13.238
konstanter Zufluss Q. I/s 0,00
Breite des Profils b m 0,50
Tiefe des Profils h m 0,50
Bdschungsneigung des Profils (aus 1 : m) m - 1,50
Gerinnelangsgefalle =1 % 2,20
Rauheitsbeiwert nach Manning-Strickler kst m"3/s 30
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr 1,00
gewahlte Dauer des Bemessungsregens D min 15
mafigebende Regenspende Mo(n) I/(s*ha) 124,4
Ergebnisse:
Bemessungsabfluss Qgem I/s 164,69
mogl. Abfluss im Gerinne Qrinne Ils 1165,82
Bemerkungen:

Rauhigkeitsbeiwert fiir natiirliche Flussbetten, Ufer verkrautet: kgt = 30 m"Is
Einzugsgebiet neu mit BG Qgem < urspriingliches Einzugsgebiet ohne BG Qgem

98,1 l/s =164,7 l/s
QBem < QRinne
0,16 m¥s <1,2 m?

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fiir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Lizenznummer: ATV-0465-1062
Seite 1


reiner.peter
Textfeld
26. Nachweis der Leistungsfähigkeit des Vorfluters bei n = 1 
      Einleitungsbereich - urspüngliches Einzugsgebiet ohne Baugebiet


27. Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bei n =1 Seite 52 von 89
Einleitungsbereich - mit neuem Einzugsgebiet und Baugebiet "Am Brand"

Dimensionierung eines offenen Gerinnes
mit Manning-Strickler Rauheitsbeiwert

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Offenes Gerinne:

Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bei n = 1
Einleitungsbereich - mit neuem Einzugsgebiet und Baugebiet "Am Brand"
Eingabedaten: Qginne = A * ks * 1> * (1e/100 )" * 1000

Qpem = A, * o/ 10000 + Q,,

Profil Flache A hydraulischer Radius ry,

Auswanhl des Gerinnes [m?] [m]

O Rechteck b*h (b*h)/(2*h+Db)

O Dreieck m * h2 (m*h)/2*(1+m2)°°

® Trapez h*(b+m*h) h*(b+m*h)/[b+2*h*(1+m?)>°]
Einzugsgebietsflache Ag m? 117.462
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,05
undurchlassige Flache A, m?2 5.873
konstanter Zufluss Q. I/s 25,00
Breite des Profils b m 0,50
Tiefe des Profils h m 0,50
Bdschungsneigung des Profils (aus 1 : m) m - 1,50
Gerinnelangsgefalle =1 % 2,20
Rauheitsbeiwert nach Manning-Strickler kst m"3/s 30
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr 1,00
gewahlte Dauer des Bemessungsregens D min 15
mafigebende Regenspende Mo(n) I/(s*ha) 124,4
Ergebnisse:
Bemessungsabfluss Qgem I/s 98,06
mogl. Abfluss im Gerinne Qrinne Ils 1165,82
Bemerkungen:

Rauhigkeitsbeiwert fiir natiirliche Flussbetten, Ufer verkrautet: kgt = 30 m"Is
Einzugsgebiet neu mit BG Qgem < urspriingliches Einzugsgebiet ohne BG Qgem

98,1 1/s =164,7 l/s
QBem < QRinne
0,1 m¥s <1,2 m®

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fiir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Lizenznummer: ATV-0465-1062
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reiner.peter
Textfeld
27. Nachweis der Leistungsfähigkeit des Vorfluters bei n = 1 
      Einleitungsbereich - mit neuem Einzugsgebiet und Baugebiet "Am Brand"


28. Nachweis der Leistungsfihigkeit des Vorfluters bei n = 0,1 Seite 53 von 89
Einleitungsbereich - urspiingliches Einzugsgebiet ohne Baugebiet

Dimensionierung eines offenen Gerinnes
mit Manning-Strickler Rauheitsbeiwert

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Offenes Gerinne:
Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bei n = 0,1
Einleitungsbereich - urspiingliches Einzugsgebiet ohne Baugebiet

Eingabedaten: Qginne = A * ks * 1> * (1e/100 )" * 1000
Qgem = A, * Ipgm/ 10000 + Q,,

Profil Flache A hydraulischer Radius ry,

Auswahl des Gerinnes [m?] [m]

O Rechteck b*h (b*h)/(2*h+Db)

O Dreieck m * h2 (m*h)/2*(1+m2)°°

® Trapez h*(b+m*h) h*(b+m*h)/[b+2*h*(1+m?)>°]
Einzugsgebietsflache Ae m? 264.768
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,05
undurchlassige Flache A, m2 13.238
konstanter Zufluss Q. I/s 0,0
Breite des Profils b m 0,50
Tiefe des Profils h m 0,50
Bdschungsneigung des Profils (aus 1 : m) m - 1,50
Gerinnelangsgefalle =1 % 2,20
Rauheitsbeiwert nach Manning-Strickler kst m"3/s 30
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr 0,10
gewahlte Dauer des Bemessungsregens D min 15
mafigebende Regenspende Mo(n) I/(s*ha) 2544
Ergebnisse:
Bemessungsabfluss Qgem I/s 336,78
mogl. Abfluss im Gerinne Qrinne Ils 1165,82
Bemerkungen:

Rauhigkeitsbeiwert fiir natiirliche Flussbetten, Ufer verkrautet: kgt = 30 m"Is
Einzugsgebiet neu mit BG Qgem < urspriingliches Einzugsgebiet ohne BG Qgem

318,51/s =336,8 I/s
QBem < Qrinne
0,34 m¥s <1,2m?

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fiir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Lizenznummer: ATV-0465-1062
Seite 1


reiner.peter
Textfeld
28. Nachweis der Leistungsfähigkeit des Vorfluters bei n = 0,1 
      Einleitungsbereich - urspüngliches Einzugsgebiet ohne Baugebiet


29. Nachweis der Leistungsfihigkeit des Vorfluters bei n = 0,1 Seite 54 von 89
Einleitungsbereich - mit neuem Einzugsgebiet und Baugebiet "Am Brand"

Dimensionierung eines offenen Gerinnes
mit Manning-Strickler Rauheitsbeiwert

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Offenes Gerinne:
Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bei n = 0,1
Einleitungsbereich - mit neuem Einzugsgebiet und Baugebiet "Am Brand"

Eingabedaten: Qginne = A * ks * 1> * (1e/100 )" * 1000
Qgem = A, * Ipgm/ 10000 + Q,,

Profil Flache A hydraulischer Radius ry,

Auswanhl des Gerinnes [m?] [m]

O Rechteck b*h (b*h)/(2*h+Db)

O Dreieck m * h2 (m*h)/2*(1+m2)°°

® Trapez h*(b+m*h) h*(b+m*h)/[b+2*h*(1+m?)>°]
Einzugsgebietsflache Ag m? 117.462
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,05
undurchlassige Flache A, m?2 5.873
konstanter Zufluss Q. I/s 169,1
Breite des Profils b m 0,50
Tiefe des Profils h m 0,50
Bdschungsneigung des Profils (aus 1 : m) m - 1,50
Gerinnelangsgefalle =1 % 2,20
Rauheitsbeiwert nach Manning-Strickler kst m"3/s 30
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr 0,10
gewahlte Dauer des Bemessungsregens D min 15
mafigebende Regenspende Mo(n) I/(s*ha) 2544
Ergebnisse:
Bemessungsabfluss Qgem I/s 318,51
mogl. Abfluss im Gerinne Qrinne Ils 1165,82
Bemerkungen:

Rauhigkeitsbeiwert fiir natiirliche Flussbetten, Ufer verkrautet: kgt = 30 m"Is
Einzugsgebiet neu mit BG Qgem < urspriingliches Einzugsgebiet ohne BG Qgem

318,51/s < 336,8 l/s
QBem < QRinne
0,32 m%¥s<1,2m?

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fiir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de
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reiner.peter
Textfeld
29. Nachweis der Leistungsfähigkeit des Vorfluters bei n = 0,1
      Einleitungsbereich - mit neuem Einzugsgebiet und Baugebiet "Am Brand"


30. Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bei n = 0,01 Seite 55 von 89
Einleitungsbereich - urspiingliches Einzugsgebiet ohne Baugebiet

Dimensionierung eines offenen Gerinnes
mit Manning-Strickler Rauheitsbeiwert

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Offenes Gerinne:
Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bei n = 0,01
Einleitungsbereich - urspiingliches Einzugsgebiet ohne Baugebiet

Eingabedaten: Qginne = A * ks * 1> * (1e/100 )" * 1000
Qgem = A, * Ipgm/ 10000 + Q,,

Profil Flache A hydraulischer Radius ry,

Auswahl des Gerinnes [m?] [m]

O Rechteck b*h (b*h)/(2*h+Db)

O Dreieck m * h2 (m*h)/2*(1+m2)°°

® Trapez h*(b+m*h) h*(b+m*h)/[b+2*h*(1+m?)>°]
Einzugsgebietsflache Ae m? 264.768
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,05
undurchlassige Flache A, m2 13.238
konstanter Zufluss Q. I/s 0,00
Breite des Profils b m 0,50
Tiefe des Profils h m 0,50
Bdschungsneigung des Profils (aus 1 : m) m - 1,50
Gerinnelangsgefalle =1 % 2,20
Rauheitsbeiwert nach Manning-Strickler kst m"3/s 30
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr 0,01
gewahlte Dauer des Bemessungsregens D min 15
mafigebende Regenspende Mo(n) I/(s*ha) 384.,4
Ergebnisse:
Bemessungsabfluss Qgem I/s 508,88
mogl. Abfluss im Gerinne Qrinne Ils 1165,82
Bemerkungen:

Rauhigkeitsbeiwert fiir natiirliche Flussbetten, Ufer verkrautet: kgt = 30 m"Is
Einzugsgebiet neu mit BG Qgem < urspriingliches Einzugsgebiet ohne BG Qgem

507,51/s < 508,9 I/s
QBem < QRinne
0,51 m¥s<1,2m?
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30. Nachweis der Leistungsfähigkeit des Vorfluters bei n = 0,01 
      Einleitungsbereich - urspüngliches Einzugsgebiet ohne Baugebiet
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Einleitungsbereich - mit neuem Einzugsgebiet und Baugebiet "Am Brand"

Dimensionierung eines offenen Gerinnes
mit Manning-Strickler Rauheitsbeiwert

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Offenes Gerinne:
Nachweis der Leistungsfahigkeit des Vorfluters bei n = 0,01
Einleitungsbereich - mit neuem Einzugsgebiet und Baugebiet "Am Brand"

Eingabedaten: Qginne = A * ks * 1> * (1e/100 )" * 1000
Qgem = A, * Ipgm/ 10000 + Q,,

Profil Flache A hydraulischer Radius ry,

Auswanhl des Gerinnes [m?] [m]

O Rechteck b*h (b*h)/(2*h+Db)

O Dreieck m * h2 (m*h)/2*(1+m2)°°

® Trapez h*(b+m*h) h*(b+m*h)/[b+2*h*(1+m?)>°]
Einzugsgebietsflache Ag m? 117.462
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,05
undurchlassige Flache A, m?2 5.873
konstanter Zufluss Q. I/s 281,70
Breite des Profils b m 0,50
Tiefe des Profils h m 0,50
Bdschungsneigung des Profils (aus 1 : m) m - 1,50
Gerinnelangsgefalle =1 % 2,20
Rauheitsbeiwert nach Manning-Strickler kst m"3/s 30
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr 0,01
gewahlte Dauer des Bemessungsregens D min 15
mafigebende Regenspende Mo(n) I/(s*ha) 384.,4
Ergebnisse:
Bemessungsabfluss Qgem I/s 507,46
mogl. Abfluss im Gerinne Qrinne Ils 1165,82
Bemerkungen:

Rauhigkeitsbeiwert fiir natiirliche Flussbetten, Ufer verkrautet: kgt = 30 m"Is
Einzugsgebiet neu mit BG Qgem < urspriingliches Einzugsgebiet ohne BG Qgem

507,51/s < 508,9 I/s
QBem < QRinne
0,51 m¥s<1,2m?
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31. Nachweis der Leistungsfähigkeit des Vorfluters bei n = 0,01 
      Einleitungsbereich - mit neuem Einzugsgebiet und Baugebiet "Am Brand"
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32. Bewertungsverfahren nach Merkblatt DWA-M 153
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Textfeld
32. Bewertungsverfahren nach Merkblatt DWA-M 153
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33. Bemessung der Sedimentationsanlage - Ausfiihrung Lamellenklarer Il
Teileinzugsgebiet NW1

Bemessung von Absetzbecken

mit Dauerstau

Bachmann und Peter Ingenieurburo fir Bauwesen GmbH

Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.

ErschlieRung Baugebiet "Am Brand" in Woérth a. d. Do.

Niederschlagswasserentwasserung

Absetzbecken:

Bemessung der Sedimentationsanlage - Ausfiihrung Lamellenklarer Il

Teileinzugsgebiet NW1

Eingabedaten:
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Appsetz = 3,6 * Qz, / qa mit  Qz = Qopern + Qr = Ay * rrit/ 10000 + Q¢
Einzugsgebietsflache Ae m? 108.000
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,48
undurchlassige Flache A, m? 51.840
kritische/maRgebende Regenspende Ferit I/(s*ha) 124,4
mafgebender Oberflachenabfluss Qoperfl I/s 644,9
mittlerer Fremdwasserzufluss (Hangwasser, etc.) Qs I/s 0,0
zulassige Oberflachenbeschickung da m%/(m? h) 18
Ergebnisse:

mafRgebender Bemessungszufluss Q. I/s 644,9
erforderliche Oberflaiche Absetzbecken Appsetz m?2 129,0
gewahlte Lange Wasseroberfliche Dauerstaubereich  |L, payestau  [M 8,6
gewahlte Breite Wasseroberflaiche Dauerstaubereich  |B, payerstau | M 5,6
gewabhlte Tiefe Dauerstaubereich Zpaverstau  |M 1,8
gewahlte Béschungsneigung Dauerstaubereich 1:m - 0
gewahlte Oberfliche Absetzbecken Apbsetzgew |m? 48,2
gewahltes Dauerstauvolumen Absetzbecken V absetz,gew m? 84,8
vorhandene Oberflichenbeschickung davorh m*/(m? h) 48,2

Bemerkungen:
Gewahlte Anlage: ViaTub 18L 674

zulassige Zulaufleistung bei einer Oberflachenbeschickung ga=18m/h: Q,y;151=674 l/s

Qvorh,r15,1 =64491/s < Qzul,r15,1 =674 1/s

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fUr technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de
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33. Bemessung der Sedimentationsanlage - Ausführung Lamellenklärer II 
      Teileinzugsgebiet NW1
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Bemessung von Absetzbecken
mit Dauerstau

Bachmann und Peter Ingenieurburo fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Waérth a.d.Do.
ErschlieRung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Absetzbecken:
Bemessung der Sedimentationsanlage - Ausflihrung Lamellenklarer I
Teileinzugsgebiet NW1

Absetzbecken mit Dauerstau
900

Abseda
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erforderliche Oberflache Absetzbecken A

300 \
232,160256
200 \
773504
100 \\ |
““%@eg@aaffs
0 M40
u 10 T 1
0 10 20 30 40 50

Oberflaichenbeschickung q, [m3/(m? h)]
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34. Bemessung der Sedimentationsanlage - Ausfiihrung Lamellenklarer |
Teileinzugsgebiet NW2

Bemessung von Absetzbecken

mit Dauerstau

Bachmann und Peter Ingenieurburo fir Bauwesen GmbH

Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.

ErschlieRung Baugebiet "Am Brand" in Woérth a. d. Do.

Niederschlagswasserentwasserung

Absetzbecken:

Bemessung der Sedimentationsanlage - Ausfiihrung Lamellenklarer |

Teileinzugsgebiet NW2

Eingabedaten:
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Appsetz = 3,6 * Qz, / qa mit  Qz = Qopern + Qr = Ay * rrit/ 10000 + Q¢
Einzugsgebietsflache Ag m? 41.000
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,48
undurchlassige Flache A, m? 19.680
kritische/maRgebende Regenspende Ferit I/(s*ha) 124,4
mafgebender Oberflachenabfluss Qoperfl I/s 2448
mittlerer Fremdwasserzufluss (Hangwasser, etc.) Qs I/s 0,0
zulassige Oberflachenbeschickung da m%/(m? h) 18
Ergebnisse:

mafRgebender Bemessungszufluss Q. I/s 2448
erforderliche Oberflaiche Absetzbecken Appsetz m?2 49,0
gewahlte Lange Wasseroberflaiche Dauerstaubereich  |L, payestau  [M 5,2
gewahlte Breite Wasseroberflaiche Dauerstaubereich  |B, payerstau | M 2,4
gewabhlte Tiefe Dauerstaubereich Zpaverstau  |M 1,8
gewahlte Béschungsneigung Dauerstaubereich 1:m - 0
gewihlte Oberfliche Absetzbecken Apbsetzgew |m? 12,5
gewahltes Dauerstauvolumen Absetzbecken V absetz,gew m? 22,0
vorhandene Oberflaichenbeschickung Javorh m3/(m2 h) 70,6

Bemerkungen:
Gewiahlte Anlage: ViaTub 18L 272

zulassige Zulaufleistung bei einer Oberflachenbeschickung ga=18m/h: Q,y;151=272 /s

Qvorh,r15,1 = 244,8 IIs < Qzul,r15,1 =272 1\ls
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34. Bemessung der Sedimentationsanlage - Ausführung Lamellenklärer I 
      Teileinzugsgebiet NW2
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Bemessung von Absetzbecken
mit Dauerstau

Bachmann und Peter Ingenieurburo fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Waérth a.d.Do.
ErschlieRung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Absetzbecken:
Bemessung der Sedimentationsanlage - Ausfiihrung Lamellenklarer |
Teileinzugsgebiet NW2

Absetzbecken mit Dauerstau
350

AAtﬁsetz
o
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100
X 88,134912
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50 =
“Z‘Q‘w@m@me
0 (M l4g |

erforderliche Oberflache Absetzbecken

-/
0 10 20 30 40 50
Oberflaichenbeschickung q, [m3/(m? h)]

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fUr technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Lizenznummer: ATV-0465-1062

BG-Am-Brand-ATV-A138-7.3-2020-01-22.xls 20.02.2020 Seite 2



Seite 64 von 89

yolignun uspuadsssnjgeusbay ‘Habue aip ny 1s| usbejuy Jasalp Bunssawag aiq .,
us|yoydwa y/w G*/ BunyoIyosaquayde|HagqQ aIp PIIM MG N§T SOP UdJIYsHaAIY usp U] ,

5€'0 »09'0 | S9'0 0L'0 08'0 | wwsgl mmmwro_\,_
+ G2'0 «SY'0 | 050 §S'0 §9'0 | wwol mmmm_ﬂv_\m,_ a
020 w0V'0 [ w G0 | w080 | G50 | Uwe mrmw_‘o_\,_
n 2o 0 i e 850 |ums >>m¢mu,m__ HY
AEN, ww_r_whw 2t (eu.9) 09 | (u.9)1 S¥ | (BUS)I 08 | (BU.S)I GL é:eé dAL

Z'% M8 N¥1HY "MZq 04’V €61 N YAQ Yoeu apamsBuebyaing

R RV 3< — "yion O -

s1yoal 9||ageL she

s1yoal 9||ageL she

AXV=V «

uiau :yolepiopa Bunjpueyaquiois|ia |

('Y b 19q) '™ O Bunisiepnenz Nz | S/10°CLe s/l 8‘vve UioA &y Bun)sialNe|NZ SUSPUBLIOA
:siugabig
Vh/UYbx8IM™y =" «| s/N0'¢le (¥ b 199)'"*Q Bunisieynelnz Nz
s/l 0'c.e (ywi gL Y b 1aq) 8T1"*% Bunysieyne|nz ‘|nz

¢/Z 18T qnleiA

-abejuy 8)jyeman)

S/l 8'v¥C won &y Bunjsiajine|nzZ suspueyJoA
(BY.S)/I¥'¥2L W) gpuadsusbay
Geo MA Hamsbuebyoing Jausplojeb
00°8l WY b Bunyolyosaquayoejuaqo "abgew

zW 08961 : My ayoejowesIMssn|qy
8¥'0 - /h Uemiagssnjjqy

W 000L¥ . ¥ 9yoe|4 auasso|yosabuy

- ¢ MN -

.pueig wy, 181gabneg ‘yliom

:uageyloaneg

Qn_LEelA Jalgpfus|iswe - e




35. Uberpriifung der Hydraulischen Gewiasserbelastung nach Merkblatt DWA-M 153

Seite 65 von 89

Hydraulische Gewasserbelastung
nach Merkblatt DWA-M 153

Bachmann und Peter Ingenieurbiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Worth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Woérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Gewassereinleitungsstelle/-abschnitt
Entwasserungsgraben Bestand

1. Priifung der Bagatellgrenzen

Auswahl quantitative Bagatellegrenzen gem. Abschnitt 6.1
® Kriterien der quantitativen Bagatellgrenzen greifen nicht.
O Die Oberflache des Teiches ist grofier oder gleich 20 % von A,
O Der Mittelwasserabfluss MQ im Gewasser ist grofRer als 50 m?/s.
O A, ist kleiner als 5.000 m? auf 1.000 m Gewasserlange.
O Das erforderliche Riickhaltevolumen gem. DWA-A117 ist kleiner als 10 m3.

Eine weitere Priifung der hydraulischen Gewdsserbelastung ist erforderlich.

2. Drosselabfluss Qp, zur Begrenzung der Abflussspitze an Einleitungsstellen
Qp,i = qr * A,/ 10000

Typ des Vorflutgewassers:

kleiner Flachlandbach

bsp<1m,v<0,3m/s

zugehdrige Regenabflussspende gem. Tabelle 3 dr I/(s * ha) | 15
geplante Einleitungsstelle 1:

Rechenwert undurchlassige Flache Einleitung 1 Ay m? 72.000
zul. Drosselabfluss an der Einleitungsstelle 1 Qo 1 I/s 108
geplanter Spitzenabfluss Einleitungsstelle 1 Qap 1 I/s 25
geplante Einleitungsstelle 2:

Rechenwert undurchlassige Flache Einleitung 2 Ay m?

zul. Drosselabfluss an der Einleitungsstelle 2 Qpr2 I/s

geplanter Spitzenabfluss Einleitungsstelle 2 Qab2 I/s

geplante Einleitungsstelle 3:

Rechenwert undurchlassige Flache Einleitung 3 Ay m?

zul. Drosselabfluss an der Einleitungsstelle 3 Qor 3 I/s

geplanter Spitzenabfluss Einleitungsstelle 3 Qap 3 I/s

Der Einzelnachweis ist fiir die Einleitungsstelle(n) erbracht.
Weitergehende Kriterien nach DWA-M 153, Abschnitt 6.3.2 sind ggf. zu priifen.
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Hydraulische Gewasserbelastung
nach Merkblatt DWA-M 153

Bachmann und Peter Ingenieurbiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Woérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Gewassereinleitungsstelle/-abschnitt
Entwasserungsgraben Bestand

3. Uberpriifung zulissiger Maximalabfluss innerhalb der FlieBstrecke
Qprmax = €w * MQ mit MQ=Mq*Agcs oder MQ=v*h*bg,*1000

Flache des Gewassereinzugsgebietes Acg km? 0,5
mittlere Abflussspende Mq I/(s km?) 15,0
Mittlere FlieRgeschwindigkeit bei MQ v m/s 0,5
Mittlere Wassertiefe bei MQ h m 0,03
Mittlere Wasserspiegelbreite bei MQ bsp m 0,30
malfdgebliche FlieRstrecke 1000xbgp [m 300

Gewassersediment:
kiesig (< faustgroB); ew=4-5

Einleitungswert gem. Tabelle 4 ew - 4
Mittelwasserabfluss MQ I/s 8
maximal zuldssiger Abfluss Qprmax |l 30
Summe geplanter Spitzenabfliisse ZQui  |lUs 25
Summe vorh. Zuflisse innerhalb der Fliel3strecke Z Quorn,; |I/s

Summe Spitzenabfliisse (geplant u. vorhanden) Quorh Ils 25

Der Nachweis fiir die betrachtete FlieRstrecke ist erbracht.
Eine Ermittlung genauerer Aussagen zur hydraulischen Gewasserbelastung ist
nicht erforderlich.

Bemerkungen:

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fur technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de
Lizenznummer: ATV-0465-1062
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Nachweis der Notentlastung des RRB

Auftraggeber:  Stadt Wérth a. d. Do., Rathausplatz 1, 93086
Objekt: ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.

Abmessungen Regenriickhaltebecken:

Sohlflache 790 m?
Sohlhéhe 362,00 muNN
Uberlaufhéhe Auslaufbauwerk 363,70 mUiNN
Wasserspiegelflache bis Uberlauf Auslaufbauwerk 1550 m?
Notuberlaufhéhe 365,00 mUNN
Wasserspiegelflache bis Notliberlauf 2234 m?
Dammkrone 365,75 mUNN
Freibord 0,75 m
Drosselabfluss Stufe 1 tiber Wirbelregulator Qqr, n=1 = 25,01/s
Speichervolumen bis Uberlauf Auslaufbauwerk 1989 m3
Speichervolumen bis Notiiberlauf Dammkrone 4536 m?
Drosselabfluss Stufe 2 Giber Drosselschieber Qur, n=0,01 = 281,7 /s

Gesamt-Drosselabfluss: bei n=0,01: Qdr,n=0,01 =(1989*25+2547*281,7)/4536 =169,1 l/s

Nachweis der Stauanlagensicherheit:

Ermittlung des Bemessungshochwasserzufluss in Anlehnung an Tabelle 5 DWA-M 522

Abschatzung Hochwasserabfluss fur Wiederrkehrinterfall T (a)
1. Dauerstufe bei n=0,01 und hoher D = 15 min

Niederschlagshohen gemal KOSTRA-DWD 2010R fir Wérth a. d. Do.
hNys a=50 = 31,1 mm
hN1s a=100 = 34,6 mm

jahrlicher Anstieg der Niederschlagshéhen zwischen T = 50 und 100 a
0,07 mm

Niederschlagshéhe mit entsprechenden Anstieg bis T = 500 a

th15, a=500 = 62,6 mm
Gesamtflache Einzugsgebiet Ac 149.000 m?
Summe undurchlassige Flache A, 71.675 m?
resultierender mittlerer Abflussbeiwert W, 0,481
abflusswirksame Niederschlagsmenge V- o2 4487 m3

Nachweis-RRB-Notiiberlauf.xlsx
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Abfluss fuhrt zu keinem Anspringen des Notuberlaufes da V- 002 < Vrrs

2. malRgebende Dauer des Bemessungsregens bei n=0,01 und héher D = 60 min

Niederschlagshohen gemalt KOSTRA-DWD 2010R flir Worth a. d. Do.
hNgo, a=50 = 53,6 mm
hNgo, a=100 = 60 mm

jahrlicher Anstieg der Niederschlagshéhen zwischen T = 50 und 100 a
0,128 mm

Niederschlagshéhe mit entsprechenden Anstieg bis T = 500 a

hNeo, a=500 = 111,2 mm
Gesamtflache Einzugsgebiet Ac 149.000 m?
Summe undurchlassige Flache A, 71.675 m?
resultierender mittlerer Abflussbeiwert W, 0,481
abflusswirksame Niederschlagsmenge V- o2 7970 m3

Abfluss fuhrt zu einem Anspringen des Notlberlaufes da V- 002 > Vrrs

RRB Notiiberlauf (ohne Beriicksichtigung des Drosselabflusses)

Notuberlaufmenge: Vrrg.no = Vin=0002 - VrrE 3434 m?3
Dauer des Notlberlaufes: Drrg.ng = Vrre-no / Vi=0,002 X D 26 min
BHQ, 2,21 m¥/s
Breite der Notuberlaufwehrkrone 6,00 m
Uberallbeiwert (breite gepflasterte Wehrkrone) J = 0,79
Notiiberlauf Uberfallhdhe bei BHQ, h; = 0,29 m
tatsachliches max. Aufstauvolumen bis Wasserspiegel Notliberlauf 5189 m3
Freibord f = 0,5m
maoglicher Notliberlauf bis OK Damm Qu = 4,95 m3/s

Auslaufbauwerk

Drosselabfluss Stufe 1 iiber Wirbelregulator Qur, n=1 = 25,0 l/s
NOtUberIaufmenge: VRRB-NU = Vn=0‘002 - VRRB, n=1 5981 m?
Dauer des Notlberlaufes: DRRB-NU = VRRB-NU / Vn=0‘002 xD 45 min

Nachweis-RRB-Notiiberlauf.xlsx
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Drosselabfluss Stufe 2 liber Drosselschieber Qur, n=0,01 = 281,7 lis
Qno = BHQ; + Qq, 2,50 m3/s
Breite der Uberlaufschwelle 1,50 m
Uberallbeiwert (Uberlaufschwelle) J = 0,55
Uberfallnéhe bei Drosselabfluss Stufe 2 hy = 0,24 m
moglicher Einstau bis Notliberlauf Damm bei n > 1 hy = 1,3 m

Kontrolle RRB Notiiberlauf bei D = 90 min (ohne Bericksichtigung des Drosselabflusses)

3. mallgebende Dauer des Bemessungsregens bei n=0,01 und héher D = 90 min

Niederschlagshohen gemal KOSTRA-DWD 2010R fir Wérth a. d. Do.
hNgo, a=50 = 55,8 mm
hNgo, a=100 = 62,3 mm

jahrlicher Anstieg der Niederschlagshéhen zwischen T = 50 und 100 a
0,13 mm

Niederschlagshohe mit entsprechenden Anstieg bis T = 500 a

hNgo, a=500 = 114,3 mm
Gesamtflache Einzugsgebiet Ac 149.000 m?
Summe undurchlassige Flache A, 71.675 m?
resultierender mittlerer Abflussbeiwert W, 0,481
abflusswirksame Niederschlagsmenge V- o2 8192 m3

Abfluss fuhrt zu einem Anspringen des Notlberlaufes da V- 002 > Vrrs

Notuberlaufmenge: Vrrg.no = Vin=0002 - Vrre 3656 m?
Dauer des Notlberlaufes: Drrgng = Vrre-no / Vi=0,002 X D 40 min
BHQ, 1,52 m3/s
Breite der Nottberlaufwehrkrone 6,00 m
Uberallbeiwert (breite gepflasterte Wehrkrone) J = 0,79
Notiiberlauf Uberfallhdhe bei BHQ, h; = 0,23 m
tatsachliches max. Aufstauvolumen bis Wasserspiegel Notliberlauf 5044 m3
Freibord f = 0,5m
maoglicher Notiberlauf bis OK Damm Qu = 4,95 m3/s

Nachweis-RRB-Notiiberlauf.xlsx



Seite 70 von 89

Seite 4
Auslaufbauwerk
Drosselabfluss Stufe 1 iiber Wirbelregulator Qur, n=1 = 25,0 l/s
Notuberlaufmenge: Vrrg.no = Vin=0,002 - VRRB, n=1 6203 m?
Dauer des Notlberlaufes: Drrg.ng = Vrre-no / Vi=0,002 X D 68 min
Drosselabfluss Stufe 2 liber Drosselschieber Qur, n=0,01 = 281,7 lis
Qno = BHQ; + Qq, 1,80 m¥/s
Breite der Uberlaufschwelle 1,50 m
Uberallbeiwert (Uberlaufschwelle) V] = 0,55
Uberfallnéhe bei Drosselabfluss Stufe 2 hy = 0,24 m
moglicher Einstau bis Notlberlauf Damm bei n > 1 hy = 1,3 m

Kontrolle RRB Notiiberlauf bei D = 45 min (ohne Bericksichtigung des Drosselabflusses)

4. malRgebende Dauer des Bemessungsregens bei n=0,01 und héher D = 45 min

Niederschlagshohen gemall KOSTRA-DWD 2010R fir Wérth a. d. Do.
hN45, a=50 = 48,3 mm
hN4s, a=100 = 54 mm

jahrlicher Anstieg der Niederschlagshéhen zwischen T = 50 und 100 a
0,114 mm

Niederschlagshohe mit entsprechenden Anstieg bis T = 500 a

hN,45, a=500 = 99,6 mm
Gesamtflache Einzugsgebiet Ac 149.000 m?
Summe undurchlassige Flache A, 71.675 m?
resultierender mittlerer Abflussbeiwert W, 0,481
abflusswirksame Niederschlagsmenge V- o2 7139 m3

Nachweis-RRB-Notiiberlauf.xlsx
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Notuberlaufmenge: Vrrg.no = Vin=0002 - VrrE 2603 m?
Dauer des Notlberlaufes: Drrg-ng = Vrre-no / Vi=0,002 X D 16 min
BHQ, 2,64 m3/s
Breite der Nottberlaufwehrkrone 6,00 m
Uberallbeiwert (breite gepflasterte Wehrkrone) V] 0,79
Notiiberlauf Uberfallhéhe bei BHQ, h; 0,33 m
tatsachliches max. Aufstauvolumen bis Wasserspiegel Notliberlauf 5271 m3
Freibord f 0,5m
maoglicher Notiberlauf bis OK Damm Qu 4,95 m3/s
Auslaufbauwerk

Drosselabfluss Stufe 1 iiber Wirbelregulator Qur, n=1 25,0 l/s
Notuberlaufmenge: Vrrg.no = Vin=0,002 - VRRB, n=1 5150 m3
Dauer des Notlberlaufes: Drrg.ng = Vrre-no / Vi=0,002 X D 32 min
Drosselabfluss Stufe 2 liber Drosselschieber Qur, n=0,01 281,7 lis
Qng = BHQ, + Qq, 2,93 m3/s
Breite der Uberlaufschwelle 1,50 m
Uberallbeiwert (Uberlaufschwelle) J = 0,55
Uberfallnéhe bei Drosselabfluss Stufe 2 hy = 0,24 m
moglicher Einstau bis Notlberlauf Damm bei n > 1 hy = 1,3 m

maBRgebender RRB Notiiberlauf bei D = 30 min (ohne Beriicksichtigung des Drosselabflusses)

5. mallgebende Dauer des Bemessungsregens bei n=0,01 und héher D = 30 min

Niederschlagshéhen gemall KOSTRA-DWD 2010R far Wérth a. d. Do.
hN45_ a=50 = 41,5 mm
hN45, a=100 = 46,2 mm

jahrlicher Anstieg der Niederschlagshéhen zwischen T = 50 und 100 a
0,094 mm

Nachweis-RRB-Notiiberlauf.xlsx
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Niederschlagshéhe mit entsprechenden Anstieg bis T = 500 a

hN.,45, a=500 = 83,8 mm
Gesamtflache Einzugsgebiet Ac 149.000 m?
Summe undurchlassige Flache A, 71.675 m?
resultierender mittlerer Abflussbeiwert W, 0,481
abflusswirksame Niederschlagsmenge V- o2 6006 m?

Abfluss flhrt zu einem Anspringen des Notuberlaufes da V- 002 > Vrrs

Notuberlaufmenge: Vrrg.no = Vin=0002 - VrrE 1470 m3
Dauer des Notlberlaufes: Dgrgng = Vrre-no / Vi=0,002 X D 7 min
BHQ, 3,34 m%/s
Breite der Nottberlaufwehrkrone 6,00 m
Uberallbeiwert (breite gepflasterte Wehrkrone) J = 0,79
Notiiberlauf Uberfallhdhe bei BHQ, h; = 0,38 m
zusatzliches Aufstauvolumen bis Wasserspiegel Nottiberlauf 859 m3
Gesamtes max. Aufstauvolumen bis Wasserspiegel Notliberlauf 5395 m?
Freibord f = 0,5m
moglicher Notlberlauf bis OK Damm Q; = 4,95 md/s

Q; > max. BHQ,

Auslaufbauwerk

Drosselabfluss Stufe 1 iiber Wirbelregulator Qur, n=1 = 25,0 l/s
Notuberlaufmenge: Vrrg.no = Vin=0,002 - VRRS, n=1 4017 m3
Dauer des Notlberlaufes: Dgrgng = Vrre-no / Vi=0,002 X D 20 min
Drosselabfluss Stufe 2 iiber Drosselschieber Qur, n=0,01 = 281,7 lis
Qng = BHQ, + Qg 3,62 m*/s
Breite der Uberlaufschwelle 1,50 m
Uberallbeiwert (Uberlaufschwelle) J = 0,55
Uberfallnéhe bei Drosselabfluss Stufe 2 hy = 0,24 m
moglicher Einstau bis Notliberlauf Damm bei n > 1 hy = 1,3 m

Nachweis-RRB-Notiiberlauf.xlsx
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Kontrolle RRB Notiiberlauf bei D = 20 min (ohne Bericksichtigung des Drosselabflusses)

6. mallgebende Dauer des Bemessungsregens bei n=0,01 und hoher

Niederschlagshohen gemalt KOSTRA-DWD 2010R fir Wérth a. d. Do.

hN45_ a=50 = 35,2 mm
hN45_ a=100 = 39,2 mm

jahrlicher Anstieg der Niederschlagshéhen zwischen T = 50 und 100 a

0,08 mm

Niederschlagshéhe mit entsprechenden Anstieg bis T = 500 a
hN,45_ a=500 = 71 ,2 mm

Gesamtflache Einzugsgebiet Ac
Summe undurchlassige Flache A,
resultierender mittlerer Abflussbeiwert W,

abflusswirksame Niederschlagsmenge V- o2

Abfluss fuhrt zu einem Anspringen des Notlberlaufes da V- 002 > Vrrs

Notuberlaufmenge: Vrrg.no = Vin=0002 - VrrE

Notiiberlauf Uberfallhdhe bei BHQ, hg
Breite der Nottberlaufwehrkrone

Uberallbeiwert (breite gepflasterte Wehrkrone) J
BHQ,

Dauer des Notlberlaufes: Drrg.ng = Vrre-no / Vi=0,002 X D

Freibord f

tatsachliches max. Aufstauvolumen bis Wasserspiegel Dammkrone

méglicher Notiiberlauf bis OK Damm Qg

Auslaufbauwerk

Drosselabfluss Stufe 1 liber Wirbelregulator Qqr, n=1
Notuberlaufmenge: Vrrg.no = Vin=0,002 - VRRB, n=1

Dauer des Notlberlaufes: Drrg-ng = Vrre-no / Vi=0,002 X D
Drosselabfluss Stufe 2 iiber Drosselschieber Qur, n=0,01

Nachweis-RRB-Notiiberlauf.xlsx
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Quo = BHQ; + Qq,
Breite der Uberlaufschwelle
Uberallbeiwert (Uberlaufschwelle) v
Uberfallhéhe bei Drosselabfluss Stufe 2 hg
moglicher Einstau bis Nottberlauf Damm bei n > 1 hy
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2,07 m3/s

1,50 m

= 0,55

= 0,24 m

= 1,3 m

Vergleichsberechnung Leistungsfahigkeit Gerinne Dammkrone
fur max. Hochwasserabfluss fiir Wiederrkehrinterfall T (a)

Dauerstufe bei n=0,01 und hoher D

= 15 min

Niederschlagspenden rN gemal KOSTRA-DWD 2010R fur Wérth a. d. Do.

N15, a=50 = 345,3 I/(s-ha)
N15, a=100 = 384,4 I/(s-ha)

jahrlicher Anstieg der Niederschlagsspende zwischen T = 50 und 100 a
0,782 l/(s-ha)

Niederschlagspenden rN mit entsprechenden Anstieg bis T = 500 a
hN15, a=500 = 697,2 I/(s-ha)

In der nachfolgenden Berechnung wird die Leistungsfahigkeit des Gerinnes des Notiiberlaufes der

Dammkrone mit Manning-Strickler Rauheitsbeiwert unter Ansatz der bei D
ermittelten max. Niederschlagsspende tberpruft.

Nachweis-RRB-Notiiberlauf.xlsx

=15 min und n = 0,002
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Dimensionierung eines offenen Gerinnes
mit Manning-Strickler Rauheitsbeiwert

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Woérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Offenes Gerinne:
Bemessung des Regenriickhaltebeckens
Vergleichsberechnung Leistungsfahigkeit Notiiberlauf Damm

Eingabedaten: Qginne = A * ks * 1> * (1e/100 )" * 1000
Qgem = A, * rpn)/ 10000 + Q,,
Profil Flache A hydraulischer Radius ry,
Auswahl .
des Gerinnes [m?] [m]

O Rechteck b*h (b*h)/(2*h+Db)

O Dreieck m * h2 (m*h)/2*(1+m2)°°

® Trapez h*(b+m*h) h*(b+m*h)/[b+2*h*(1+m?)>°]
Einzugsgebietsflache Ag m? 149.000
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y., - 0,48
undurchlassige Flache A, m2 71.675
konstanter Zufluss Q. I/s 0,00
Breite des Profils b m 6,00
Tiefe des Profils h m 0,50
Bdschungsneigung des Profils (aus 1 : m) m - 2,00
Gerinnelangsgefalle L= I % 0,50
Rauheitsbeiwert nach Manning-Strickler kst m"3/s 50
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr 0,002
gewahlte Dauer des Bemessungsregens D min 15
mafigebende Regenspende Mo(n) I/(s*ha) 697,2
Ergebnisse:
Bemessungsabfluss Qgem I/s 4997,18
mogl. Abfluss im Gerinne Qrinne Ils 6994,48
Bemerkungen:

QBem ~ Qii
Qii < QRinne

4,95 m3/s <7,00 m3

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fiir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de
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38. Ermittlung der abflusswirksamen Flachen Au nach Arbeitsblatt DWA-A 138
zur Bestimmung des Regel-Puffer- und Brauchwasserspeichervolumen der privaten Zisternen
- Abflusswirksame Flachen einer durchschnittlichen Grundstiicksparzelle

Ermittlung der abflusswirksamen Flachen A,

nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Seite 76 von 89

Flichent Art der Befestigung mit empfohlenen Teilflache| W, . |Teilflache
achentyp mittleren Abflussbeiwerten ¥, Ac; [m*] | gewihlt | A,;[m?]
Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9 - 1,0
Schragdach
Ziegel, Dachpappe: 0,8 - 1,0 175 0,90 158
Flachdach Metall, Glas, Faserzement: 0,9 - 1,0
(Neigung bis 3° Dachpappe: 0,9
o
oder ca. 5%) Kies: 0.7
Grindach humusiert <10 cm Aufbau: 0,5
(Neigung bis 15°
oder ca. 25%) humusiert >10 cm Aufbau: 0,3
Asphalt, fugenloser Beton: 0,9
Pflaster mit dichten Fugen: 0,75
fester Kiesbelag: 0,6 70 0,60 42
Straften, Wege Pflaster mit offenen Fugen: 0,5
und Platze (flach) gen- %,
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3
Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25
Rasengittersteine: 0,15
Boschungen, toniger Boden: 0,5
Bankette und lehmiger Sandboden: 0,4
Graben Kies- und Sandboden: 0,3
Garten, Wiesen flaches Gelande: 0,0 - 0,1 290 0,00
und Kulturland  steiles Gelande: 0,1 - 0,3 65 0,20 13
Gesamtfliche Einzugsgebiet Az [m?] 600
Summe undurchlissige Fliche A, [m?] 213
resultierender mittlerer Abflussbeiwert W, [ - ] 0,35

Bemerkungen:
Regelparzelle

auf den NW-Speicher- und Pufferschacht angeschlossene abflusswirksame Flache

durchschnittliche GesamtgrundstiicksgroRRe ca. 600 m?

davon nicht an die NW-Kanalisation angeschlossene Gartenflache ca. 290 m?
Anzahl der EFH, DH/RH und KH Grundstiicke ca. 155 Stiick

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 2012 - Institut fiir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de
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38. Ermittlung der abflusswirksamen Flächen Au nach Arbeitsblatt DWA-A 138 
      zur Bestimmung des Regel-Puffer- und Brauchwasserspeichervolumen der privaten Zisternen
      - Abflusswirksame Flächen einer durchschnittlichen Grundstücksparzelle


39. Bemessung von Riickhalterdumen im Niherungsverfahren Seite 77 von 89

nach Arbeitsblatt DWA-A 117 - Pufferspeichervolumen der Zisterne fiirn =1, T =1 Jahre

Bemessung von Riickhalteraumen
im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Riickhalteraum:
Bemessung NW-Pufferspeichervolumen
private Zisternen NW-Brauchwasser-Speicher- u. Puffer-Schachte

Eingabedaten: V, , = (rppn)-dar) * D * f2* fo* 0,06 mit gy, = (Qurrre * Qarros -~ Qees) / Ay

Einzugsgebietsflache Ac m?> 600
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,35
undurchlassige Flache A, m? 213
vorgelagertes Volumen RUB VR&os m?

vorgegebener Drosselabfluss RUB Qqr rUB I/s
Trockenwetterabfluss Qo4 I/s

Drosselabfluss Qqr I/'s 0,10
Drosselabflussspende bezogen auf A Aar I/(s ha) 47
gewahlte Lange der Sohlflache (Rechteckbecken) Ls m 1,7725
gewahlte Breite der Sohlflache (Rechteckbecken) bs m 1,7725
gewahlte max. Einstauhdhe (Rechteckbecken) z m 1,45
gewahlte Boschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m - 0,0
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr 1
Zuschlagsfaktor f; - 1,20
FlieRzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors t min 2
Abminderungsfaktor fa - 1,000
Ergebnisse:

malgebende Dauer des Bemessungsregens |D min 180
malgebende Regenspende oon I/(s*ha) 20,5
erfordl. spezifisches Speichervolumen Verfsu m3/ha 205
erforderliches Speichervolumen Vert m? 4,35
vorhandenes Speichervolumen \Y) m? 4,56
Beckenlange an Béschungsoberkante L, m 1,8
Beckenbreite an Béschungsoberkante b, m 1,8
Entleerungszeit te h 12,7
Bemerkungen:

Auf jeder Parzelle wird je eine Zisterne mit 4,6 m?® Pufferspeichervolumen errichtet.
Insgesamt ergeben sich damit bei 155 Zisternem 706 m?* Gesamtpufferspeichervolumen.
Dieses Puffervolumen wird bei der Bemessung des RRB nicht in Ansatz gebracht.
Zusatzlich weist jede Parzelle ein NW-Speichervolumen von 4,5 m? zur Brauchwasser-
Nutzung. Die Zisternen bestehen aus Stahlbetonfertigteilschachte DN 2000.
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Bemessung von Riickhalteraumen
im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
Erschlielung Baugebiet "Am Brand" in Woérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Riickhalteraum:
Bemessung NW-Pufferspeichervolumen
private Zisternen NW-Brauchwasser-Speicher- u. Puffer-Schachte

ortliche Regendaten: Fiilldauer RUB: Berechnung:
D [min] rom [l/(s*ha)] Dgreg [min] Vsu [mSIha]
15 1244 0,0 129,3
20 105,6 0,0 145,3
30 81,1 0,0 165,0
45 60,1 0,0 179,5
60 47,8 0,0 186,1
90 34,9 0,0 195,6
120 28,0 0,0 201,2
180 20,5 0,0 204,7
240 16,4 0,0 202,1
360 12,0 0,0 189,0

Riickhalteraum
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Dauer des Bemessungsregens D [min]
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40. Nachweis der Abflussbegrenzung in den Zisternen Seltesiaonss

durch 3P Schwimmdrossel

ﬂEP Technik Filtersysteme GmbH

3P Schwimmdrossel

3P Ablaufdrossel fiir Retentionsspeicher

Aufgebaut wie eine schwimmende Entnahme mit Schwimmkugel und Filterkorb.
Das Drosselelement befindet sich zwischen Filterkorb und Schlauchtiille.

Die Einstellung der Drosselmenge erfolgt an dem Drosselelement.
Schwimmkugel mit 14 cm Durchmesser Material: Polyethylen

Ansaugschlauch: 1,5 m

Material Anschlussteile: Messing

Material Schlauchklemmen: Edelstahl

Art.-Nr. 4000810

[

T

3P Schwimmdrossel
mogliche Durchfluss-Menge l/sek.
Y 015/ 0,25 /027 / 0,3/ 0,4 /0,5

Im Filterkorb der Schwimmdrossel befindet sich die Reduzierung.
Um den gewiinschten Drosselwert zu erhalten, gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Fur den Durchflusswert 0,5 I/sek. Lassen Sie die Reduzierung komplett weg.
2. Fur den Durchflusswert 0,05 I/sek. Lassen Sie die Reduzierung zwischen
Ansaugkorb und Tille (mit Innengewinde).

3. Um 0,1 I/sek. zu erhalten, sédgen Sie am besten mit einer kleinen Metallsdge
den unteren Ring an der Reduzierung ab.
4. Um die weiteren Drosselmengen zu erhalten, gehen Sie analog vor.
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Fachhochschule
Miinster University of

Prifergebnis

Experimentelle Prifung der Drosselwirkung
Produkt: 3P Retentionsdrossel, kleine Drossel 6 bis 20 mm
Firma 3P Technik Filtersysteme GmbH, OschstraBe 14, 73072 Donzdorf

Applied Sciences

&

Gegenstand der Untersuchung war die Messung des Durchflusses verschiedener Drosseleinsédtze im
Ablauf einer Retentionsanlage zur Regenwassernutzung. Der Durchfluss wurde volumetrisch
ermittelt. MessgroRe war die Zeit bis zum Erreichen eines Ablaufvolumens von 10 |. Die Prifung
erfolgte mit feststofffreiem Trinkwasser. Die Offnung der Drossel wurde {iber einen Schwimmer
konstant 20 cm unterhalb des freien Wasserspiegels gehalten. Es wurden 7 verschiedene Einsédtze mit
unterschiedlichen Offnungsweiten untersucht, die in die Drosselarmatur eingeschoben werden. Des
Weiteren wurde noch eine Priifung ohne Drosseleinsatz durchgefiihrt.

Priifbedingungen

Priifmedium Trinkwasser
Wasserstand

tiber Offnung der 20 cm
Kenndaten

Kleine Drossel 6 bis 20 mm

Offnungsweite
6mm ca. 0,0% Ly 4,05 /min

Durchfluss

8 mm

10 mm

13 mm

14 mm
15mm

20 mm

Ohne Drossel

7,69 I|/min
10,00 I/min
13,64 |/min
15,00 I/min
17,65 |/min
24,00 I/min
26,09 |/min

Fachhochschule Miinster

Fachbereich Bauingenieurwesen
Institut fir Wasser-Ressourcen-Umwelt
CorrensstralRe 25

48149 Minster

Prof. Dr.-Ing. Mathias Uhl
Minster, den 16.04.2012



41. Ermittlung Regenwassernutzung, Regenwasserertrag, Regenbedarf und Zisternenvolumen
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Bemessung des Brauchwasservolumen im privaten NW-Riickhalte- u. Speicherschacht

Regenwassernutzung

Bachmann und Peter Ingenieurbiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Worth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Waérth a.d.Do.
ErschlieBung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Zisterne:
Bemessung des Brauchwasservolumen
der durchschnittlichen EFH - Parzelle

Eingabedaten: Vgqag = Apach * Wm * DW * hy / 1000
VBedarf = [E * ( BWC + BWaschen ) + AGarten * BGarten / 100] * (1 = TU/365)

VBed, Tag = VBedar / 365

Regenwasserertrag, Regenwasserbedarf und Zisternenvolumen

= *
VZisterne = vBed, Tag DVorrat

an die Zisterne angeschlossene Dachflache Apach m? 175
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,90
mittlere Jahresniederschlagshdhe hy mm/a 643,4
Ort: WOERTH/OPF.-KIEFENHOLZ - Bayern

Durchgangswert Filter DwW % 95,00
Personenanzahl E - 4
zu bewassernde Gartenflache Agarten m? 355
Wasserbedarf Gartenflache Baarten m®/100m?/a 6,0
Wasserbedarf Toilette Bwc m%E/a 14,0
Wasserbedarf Waschmaschine u. ggf. Zapfstelle Bwaschen |m3/E/a 6,0
Summe der Ausfalltage flir Regenwasserbedarf Ty d/a 30
Mittlere Dauer der Bevorratung Dvorrat d 17
Ergebnisse:

Regenwasserertrag VErtrag m’/a 96,3
Regenwasserbedarf im Haus VBed Haus m°/a 734
Regenwasserbedarf im Garten VBed, Garten m°/a 19,5
Gesamt-Regenwasserbedarf Veedart m3/a 93
Gesamt-Regenwasserbedarf pro Tag VBed, Tag m3/d 0,255
erforderliches Zisternenvolumen Vzisterne m? 4,3
gewdhltes Zisternenvolumen Vzist, gew m° 4,5
Anteil Zisternenvolumen am Ertrag Agrirag % 4,7

Bemerkungen:
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42. Ermittlung der abflusswirksamen Flachen Aunach Arbeitsblatt DWA-A 138
Grundstiick Neubau KiTa
- Abflusswirksame Flachen Grundstiick des 6ffentlichen Neubaus der Kindertagesstatte

Ermittlung der abflusswirksamen Flachen A,
nach Arbeitsblatt DWA-A 138
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Flichent Art der Befestigung mit empfohlenen Teilflache Wi Teilflache
achentyp mittleren Abflussbeiwerten ¥, Ac;[m?] | gewshit | A,;[m?]
Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9 - 1,0 20 1,00 20
Schragdach
Ziegel, Dachpappe: 0,8 - 1,0
Flachdach Metall, Glas, Faserzement: 0,9 -1,0
(Neigung bis 3° Dachpappe: 0,9
oder ca. 5%
2 Kies: 0,7 919 0,70 643
Griindach humusiert <10 cm Aufbau: 0,5
(Neigung bis 15°
oder ca. 25%) humusiert >10 cm Aufbau: 0,3
Asphalt, fugenloser Beton: 0,9 138 0,90 124
Pflaster mit dichten Fugen: 0,75 274 0,75 206
fester Kiesbelag: 0,6
Strallen, Wege . ]
und Platze (flach) Pflaster mit offenen Fugen: 0,5
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3
Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25 187 0,25 47
Rasengittersteine: 0,15
toniger Boden: 0,5
Bdschungen, 9
Bankette und lehmiger Sandboden: 0,4 283 0,40 113
Graben Kies- und Sandboden: 0,3
Garten, Wiesen flaches Gelande: 0,0 - 0,1 1.235 0,00
und Kulturland  steijles Gelande: 0,1 - 0,3 1.874 0,20 375
Gesamtflache Einzugsgebiet A [mz] 4.930
Summe undurchlassige Flache A, [mz] 1.528
resultierender mittlerer Abflussbeiwert W, [ -] 0,31

Bemerkungen:

Grundstiick Neubau KiTa gemal Angabe Planungsbiro Entwasserung KiTa

GesamtgrundstiicksgroRRe ca. 4.929 m?

Gesamtfreiflache ca. 3.579 m?
davon nicht an die NW-Kanalisation angeschlossene Gartenflache ca. 1.705 m?
Versiegelte Grundstiicksflachen Gesamt ca. 411 m?,
Dachflachen Flachdacher mit Kies und kleinem Vordach Haupteingang Gesamt ca. 939 m?2.
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42. Ermittlung der abflusswirksamen Flächen Au nach Arbeitsblatt DWA-A 138
      Grundstück Neubau KiTa
      - Abflusswirksame Flächen Grundstück des öffentlichen Neubaus der Kindertagesstätte


43. Bemessung von Riickhalterdumen im Niherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117  Seite 84 von 89
Berechnung des vorgelagerten NW-Riickhaltung des KiTa-Neubaues
zur Dampfung der NW-Spitzenabfliisse
- Berechnung Grundstiick Neubau KiTa fiirn =1, T =1 Jahre

Bemessung von Riickhalteraumen
im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Bachmann und Peter Ingenieurbiro fiir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Woérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
Erschliefung Baugebiet "Am Brand" in Wérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Riickhalteraum:
Bemessung NW-Pufferspeichervolumen
Regenriickhaltung Grundstiick Neubau KiTa

Eingabedaten: V;, = (rpn) = qar) * D * f2* f4* 0,06 mit gy = (Qurrre + Qurroe = Qe2a) [ Ay

Einzugsgebietsflache Ag m? 4.930
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,31
undurchlassige Flache Ay m? 1.528
vorgelagertes Volumen RUB VRruB m3

vorgegebener Drosselabfluss RUB Quroe  |Us
Trockenwetterabfluss Qo4 I/s

Drosselabfluss Qqr I's 0,7
Drosselabflussspende bezogen auf A Aar I/(s ha) 4,6
gewahlte Lange der Sohlflache (Rechteckbecken) Lg m 12,0
gewahlte Breite der Sohlflache (Rechteckbecken) b m 24
gewahlte max. Einstauhohe (Rechteckbecken) z m 1,32
gewahlte Boschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m - 0,0
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr 1
Zuschlagsfaktor f, - 1,20
FlieRzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors te min 2
Abminderungsfaktor fa - 1,000
Ergebnisse:

mafigebende Dauer des Bemessungsregens [D min 180
mafigebende Regenspende on I/(s*ha) 20,5
erfordl. spezifisches Speichervolumen Verf,s,u m3/ha 206
erforderliches Speichervolumen Vert m? 32
vorhandenes Speichervolumen \') m? 38
Beckenlange an Boschungsoberkante Lo m 12,0
Beckenbreite an Boschungsoberkante b, m 24
Entleerungszeit te h 15,1
Bemerkungen:

A, gemal Angabe Planungsbiro Entwasserung KiTa

Bei Ausfiihrung als Rigolenkorperanlage ist die spezifische Speicherkapazitat
z. B. bei Standartkunstoffspeicherelementen von 95 % zu berticksichtigen,
weshalb das tatsachliche Speichervolumen dann z. B. bei 38 x 0,95 = ca. 36 m® betragt.
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43. Bemessung von Rückhalteräumen im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117 
      Berechnung des vorgelagerten NW-Rückhaltung des KiTa-Neubaues
      zur Dämpfung der NW-Spitzenabflüsse
      - Berechnung Grundstück Neubau KiTa für n = 1, T = 1 Jahre
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Bemessung von Riickhalteraumen
im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Bachmann und Peter Ingenieurbtiro fir Bauwesen GmbH
Hochweg 87
93049 Regensburg

Auftraggeber:

Stadt Wérth a.d.Do., Rathausplatz 1, 93086 Wérth a.d.Do.
Erschlielung Baugebiet "Am Brand" in Woérth a. d. Do.
Niederschlagswasserentwasserung

Riickhalteraum:
Bemessung NW-Pufferspeichervolumen
Regenriickhaltung Grundstiick Neubau KiTa

ortliche Regendaten: Fiilldauer RUB: Berechnung:
D [min] rom [l/(s*ha)] Dgreg [min] Vsu [mSIha]
15 1244 0,0 129,4
20 105,6 0,0 145,5
30 81,1 0,0 165,3
45 60,1 0,0 179,9
60 47,8 0,0 186,7
90 34,9 0,0 196,4
120 28,0 0,0 202,3
180 20,5 0,0 206,3
240 16,4 0,0 204,2
360 12,0 0,0 192,3

Riickhalteraum
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44. Bemessung der zentralen Schmutzwasserpumpstation und Druckrohrleitung

Bemessung der Pumpstation und Druckrohrleitung
mit Betriebskostenermittiung

Vorhabenstrager: Stadt Worth a. d. Do.
Vorhaben: Abwasseranlage Baugebiet "Am Brand"
Bauwerk: Schmutzwasserpumpstation PS 1

1. Abwasserzu- und abflisse Pumpstation:

Anzahl der an die Pumpstation anzuschlieBenden WE
durchschnittliche Einwohnerzahl pro Grundstlick
zu erwartende Einwohnerwerte

max.Tagesstundenmittel (IAndl.Raum)
Wasserverbrauch/Abwasseranfall pro EW

SW - Abflusstagesmittel Qqx =
SW - Abfluss - 24 Stunden - Mittel Qg4 =
Fremdwasser 20% von Qg4 Qs =

Damit ergeben sich folgende Bemessungswerte:
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150 Stck.
4 E+EW
600 E+EW

8 h
150 I/d*EW
3,13 IIs
1,04 /s
0,21 /s

Qgos Qg Q¢ Q; (Str.entw.) Qi Qgp
I/s I's I/s I/s I/s I/s
1,04 3,13 0,21 0,00 3,33 6,46

2. Verlusthéhen:

a) Reibungsverluste in der Pumpstation

Rohrleitungen DN 100 mm
Rauigkeitsbeiwert kb 0,25 mm
FlieRgeschwindigkeit v 0,82 m/s
Rohrreibungsverluste J 20 m/km

Bemessung der Schmutzwasserpumpstation
Seite 1
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Formsticke  Verlustbeiwert Einheiten  hv pro Einheit Summe
(m/Stck oder
(Stck, m) m/km) m

Schieber 0,2 1 0,007 0,01
Erweiterung 0,35 1 0,001 0,00
Bogen 0,5 4 0,017 0,07
T-Stlck 1 1 0,034 0,03
Ruckschlag-
ventil 9 0,310 0,31
gerade Rohrleitung 5 0,020 0,10
Gesamt hv PS 0,52
b) Reibungsverluste Druckrohrleitung
Material PE-HD
Auflendurchmesser 125 mm
Wandstarke 7,4 mm
Rohrleitungen DN 110,2 mm
Rauigkeitsbeiwert kb 0,25 mm
FlieRgeschwindigkeit v 0,68 m/s
Rohrreibungsverluste J 15,0 m/km
mafgebende Lange 235 m
hv Druckrohrleitung 3,53 m
c) geodatische Férderhéhe

m i NN
Hochpunkt 374,42
mittl. maRgb. WSp. im Pumpensumpf 362,50
geodatisch Forderhdhe 11,92 m
Manometrische Férderhéhe 15,97 m

3. Auswahl der Pumpen

Aufstellungsort trocken
Gewahlt z. B.
Hersteller Wilo Emu Analgenbau GmbH

Typ Pumpe FA 08.64G
Typ Motor FK 17.1-4/16K
PN [kW] 6,6

Pauf max. [kW] 8,5

Bemessung der Schmutzwasserpumpstation
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Seite 3
4. erforderliches Nutzvolumen im Pumpensumpf

Gewahlte Schaltzahl z pro Stunde 20
Verf 0,29 m3
Fulldauer:

24 Std.-Mittel 3,88 min

8 Std.-Tagesmittel 1,45 min
Entleerungsdauer:

24 Std.-Mittel 0,93 min

8 Std.-Tagesmittel 1,55 min
Einschaltungen pro Std (z):

24 Std.-Mittel 12,49

8 Std.-Tagesmittel 19,98

5. Aufenthaltszeiten des Abwassers in der Druckrohrleitung

mafgeb. Volumen in der Druckrohrleitung 2241 |
tagl. Abwasseranfall 108000 |
durchschn. tagl. Aufenthaltszeit 050h e > Kompressor
ist nicht
erforderlich
Gewahlt: Kompressor mit PN = 0 kW
Druckkessel mit V = 0l
tagl. Beluftungsdauer Oh

(die optimale Beliftungsdauer ergibt die Praxis)

Bemessung der Schmutzwasserpumpstation



[Betriebskostenermittlung:

Pumpzeiten:

Seite 4
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durchschn. durchschn. durchschn. Gesamte jahrl.
tagl. Pumpzeit jahrl. Regenwasser- jahrl. Pumpzeit
bei Trockenw. Pumpzeit bei Pumpzeit fir
Tranl-Aanuas DAanAnas
h h h h
4,65 1695 0 1695

Nettokosten
zzgl. MwSt.

AnschluBkosten: ca. Angaben einmalig 3.500,00 €

(nur bei extra Anschluss notwendig)
Betriebskosten: ca. Angaben
€/h kW €/kWa €/kWh €/a

Grundpreis Pumpstation (nur bei extra Anschluss notwendig) 25,76

Arbeitspreis Pumpen 6,6 0,25 2.797,55

Grundpreis Kompr. 0 150,00 0,00

Arbeitspreis Kompressor 0 0,25 0,00

Wartung ,Bedienung 37,5 937,50

Abschreibung ca. 6% 750,00

Erneuerung, Reperatur u.

Schmiermittel 500,00

Betriebskosten 5.010,81 €

Bemessung der Schmutzwasserpumpstation
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